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1.1

1.2

1.3

1.4

1.4.1

1 Zu diesem Dokument

1.1 Umgang mit dem Dokument

Zu diesem Dokument

Umgang mit dem Dokument

Die Betriebsanleitung ist Produktbestandteil. Sie beschreibt die Maschine zum Zeitpunkt der erst-
maligen Auslieferung nach der Herstellung.

> Behalten Sie die Betriebsanleitung wahrend der Lebensdauer der Maschine.

> Uberlassen Sie die Betriebsanleitung jedem nachfolgenden Besitzer oder Benutzer.
> Ergéanzen Sie jede Anderung der Betriebsanleitung, die Sie erhalten.
>

Erganzen Sie die Daten des Typenschilds und die individuelle Ausstattung der Maschine in
den Tabellen in Kapitel 2.

Weitere Dokumente

Mit dieser Betriebsanleitung erhalten Sie ein weiteres Dokument, das dem sicheren Betrieb der
Maschine dient:

m  Konformitatserklarung entsprechend der geltenden Richtlinien.

Fehlende Dokumente kénnen bei KAESER angefordert werden.
> Priifen Sie die Vollstandigkeit der Dokumente und beachten Sie deren Inhalt.

> Geben Sie bitte unbedingt die Daten des Typenschilds an, wenn Sie Dokumente nachbestel-
len.

Urheberrecht

Diese Betriebsanleitung ist urheberrechtlich geschiitzt. Bei Fragen zur Verwendung und Vervielfal-
tigung der Dokumentation wenden Sie sich bitte an KAESER. Wir unterstiitzen Sie gerne bei der
bedarfsgerechten Nutzung der Informationen.

Symbole und Kennzeichnungen

> Beachten Sie die Symbole und Kennzeichnungen, die in diesem Dokument verwendet werden.

Warnhinweise

Warnhinweise warnen vor Gefahren, die Personenschaden zur Folge haben kénnen, wenn die ge-
nannten MaRnahmen nicht beachtet werden.

Warnhinweise gibt es in 3 Gefahrenstufen, die Sie an ihrem Signalwort erkennen:

Signalwort Bedeutung Folgen bei Nichtbeachtung

GEFAHR  warnt vor unmittelbar drohender Ge- Tod oder schwere Kérperverletzung sind sehr
fahr wahrscheinlich

WARNUNG warnt vor méglicher drohender Ge- Tod oder schwere Kérperverletzung sind
fahr moglich

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH 1
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(OIS {SNTol3 {3 M 1.4  Symbole und Kennzeichnungen

Signalwort Bedeutung Folgen bei Nichtbeachtung
VORSICHT warnt vor méglicher gefahrlicher Situ- Leichte Korperverletzung ist moéglich
ation

Tab. 1  Gefahrenstufen und ihre Bedeutung (Personenschaden)

Es gibt Warnhinweise, die einem Kapitel vorangestellt sind. Sie sind fiir das Kapitel und alle seine
Unterkapitel gultig.

Beispiel:

GEFAHR
Hier steht die Art und Quelle der drohenden Gefahr!

Hier stehen mdgliche Folgen bei Nichtbeachtung des Warnhinweises.
Das Signalwort “GEFAHR” bedeutet, dass Tod oder schwere Kérperverletzung sehr wahr-
scheinlich eintreten werden, wenn Sie den Warnhinweis nicht beachten.

> Hier stehen die MalRnahmen, mit denen Sie sich vor der Gefahr schiitzen.

Warnhinweise, die sich auf ein Unterkapitel oder den folgenden Handlungsschritt beziehen, sind in
den Handlungsablauf integriert und wie ein Handlungsschritt nummeriert.

Beispiel:

1. WARNUNG!
Hier steht die Art und Quelle der drohenden Gefahr!

Hier stehen mogliche Folgen bei Nichtbeachtung des Warnhinweises.
Das Signalwort “WARNUNG” bedeutet, dass Tod oder schwere Kérperverletzung méglich
sind, wenn Sie den Warnhinweis nicht beachten.

> Hier stehen die MalRnahmen, mit denen Sie sich vor der Gefahr schiitzen.

2. Warnhinweise immer sorgféaltig lesen und gewissenhaft befolgen.

1.4.2 Warnungen vor Sachschaden

Im Gegensatz zum Warnhinweis sind bei Warnungen vor Sachschaden keine Personenschaden
zu erwarten.

Warnungen vor Sachschaden gibt es nur in einer Gefahrenstufe, die Sie an ihrem Signalwort er-

kennen:
Signalwort  Bedeutung Folgen bei Nichtbeachtung
HINWEIS warnt vor méglicher gefahrlicher Situation Sachschaden ist méglich

Tab. 2 Gefahrenstufen und ihre Bedeutung (Sachschaden)
Beispiel:

HINWEIS
Hier steht die Art und Quelle der drohenden Gefahr!

Hier stehen mogliche Folgen bei Nichtbeachtung der Warnung.
> Hier stehen die MalRnahmen, mit denen Sie sich vor Sachschaden schiitzen.

> Warnungen vor Sachschaden immer sorgfaltig lesen und gewissenhaft befolgen.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
2 TBH Nr.: 901738 07 D
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1.4.3 Weitere Hinweise und Symbole

O Dieses Zeichen weist auf besonders wichtige Informationen hin.

Il

Material Hier finden Sie Angaben Uber Spezialwerkzeug, Betriebsstoffe oder Ersatzteile.

Voraussetzung Hier finden Sie Bedingungen, die fir die Ausfiihrung einer Tatigkeit erforderlich sind.

An dieser Stelle werden auch sicherheitsrelevante Bedingungen genannt, die lhnen helfen gefahrli-
che Situationen zu vermeiden.

Option K6 > Dieses Zeichen steht bei Handlungsanleitungen, die nur aus einem Handlungsschritt beste-
hen.
Bei Handlungsanleitungen mit mehreren Schritten ist die Abfolge der Handlungsschritte num-
meriert.
Informationen, die sich nur auf eine Option beziehen, sind mit einem Kennzeichen versehen
(z. B.: K6 bedeutet, dass dieser Abschnitt nur fir Maschinen mit elektronischem Kondensatab-
leiter mit potenzialfreiem Kontakt gilt). Die Optionskennzeichen, die in dieser Betriebsanleitung
vorkommen kénnen, werden lhnen in Kapitel 2.2 erlautert.

? Informationen zu potentiellen Problemen sind mit dem Fragezeichen gekennzeichnet.
Im Hilfetext wird die Ursache benannt ...
> ...und eine Lésung angegeben.

(;:}' Dieses Zeichen weist auf wichtige Informationen oder MalRnahmen zum Umweltschutz hin.

Weitere Informationen  Hier werden Sie auf weiterfiihrende Themen aufmerksam gemacht.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
Nr.: 901738 07 D TBH 3
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2.2

2  Technische Daten
21  Typenschild

Technische Daten
Typenschild

Typ und wichtige technische Daten finden Sie auf dem Typenschild der Maschine.
Das Typenschild befindet sich aulen an der Maschine.

Sprachabhangige Typenschilder liegen der Maschine bei.
> Bei Bedarf Typenschild in Landessprache anbringen.

> Daten des Typenschilds als Referenz hier eintragen:

Merkmal Wert
Kaltetrockner

Material-Nr.

Serial-Nr.

Baujahr

Max. Betriebsiiberdruck
Druckluft-Eintrittstemperatur
Umgebungstemperatur

Volllaststrom

Elektrischer Anschluss

Elektroschaltplan

Option

Kaltemittelsystem

(Enthalt fluorierte Treibhausgase)
Kaltemittel

Kaltemittel-Fullmenge

Treibhauspotenzial (GWP)

CO, Aquivalent

Max. Betriebsuberdruck (Kéaltesystem) HD*
Max. Betriebsiiberdruck (Kaltesystem) ND**
Dichtheit geprift

* Hochdruck

** Niederdruck

Typenschild

Optionen

Die Tabelle enthalt eine Zusammenstellung méglicher Optionen.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH Nr.: 901738 07 D
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Tab. 4

2.3

Tab. 5

24

Tab. 6

2.5

2.3 Masse

> Optionen als Referenz hier eintragen:

Option Kennzeichen Vorhanden?
Potenzialfreier Kontakt: “Warnung Drucktaupunkt” C36

Elektronischer Kondensatableiter K5 v
Elektronischer Kondensatableiter, potenzialfreier K6

Kontakt

vorhanden: v/
nicht verfiigbar: —

Optionen

Masse

Die angegebenen Werte sind Maximalwerte. Die tatsdchliche Masse der Maschine ist von der indi-
viduellen Ausstattung abhangig.

TBH 14 TBH 16 TBH 23
Masse [kg] 33 38 46
Masse
Umgebungsbedingungen

TBH 14 TBH 16 TBH 23
Maximale Aufstellungsho- 1000 1000 1000
he tGber NNV [m]
Zulassige Umgebungs- 3-50 3-50 3-50

temperatur [°C]

" Héhere Aufstellungsorte nur nach Riicksprache mit dem Hersteller

Umgebungsbedingungen

Druckluftsystem

Netzfrequenz: 50 Hz

TBH 14 TBH 16 TBH 23
Druckverlust® [bar] 0,21 0,24 0,23
Volumenstrom® [m3/min] 1,2 1,6 2,2
Kuhlluft-Volumenstrom 650 390 570

[m3/h]
" GemaR 1SO 7183 Option A1:
®m  Bezugspunkt: 1 bar(a), 20 °C, relative Feuchte 0 %

m  Betriebspunkt: Betriebstberdruck 7 bar, Drucklufteintrittstemperatur 35 °C, relative Feuchte
100 %, Kuhlluft-Eintrittstemperatur 25 °C

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH S
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TBH 14 TBH 16 TBH 23
Drucktaupunkt" [°C] 3 3 3
Maximaler Betriebsliber- 16 16 16
druck [bar]
Minimale Druckluftein- 3 3 3
trittstemperatur [°C]
Maximale Druckluftein- 57 57 57

trittstemperatur [°C]

) GemaR 1SO 7183 Option A1:
®m  Bezugspunkt: 1 bar(a), 20 °C, relative Feuchte 0 %

m  Betriebspunkt: Betriebstberdruck 7 bar, Drucklufteintrittstemperatur 35 °C, relative Feuchte
100 %, Kuhlluft-Eintrittstemperatur 25 °C

Tab. 7  Druckluftsystem

Netzfrequenz: 60 Hz

TBH 14 TBH 16 TBH 23
Druckverlust" [bar] 0,22 0,24 0,23
Volumenstrom” [m3/min] 1,2 1,6 2,2
115V/1/60Hz 650 570 570
Kuhlluft-Volumenstrom
[m?3/h]
230V/1/60Hz 650 390 570
Kihlluft-Volumenstrom
[m3/h]
Drucktaupunkt? [°C] 6 6 6
Maximaler Betriebsliber- 16 16 16
druck [bar]
Minimale Druckluftein- 3 3 3
trittstemperatur [°C]
Maximale Druckluftein- 57 57 57

trittstemperatur [°C]

) GemaR I1SO 7183 Option A2:
®m  Bezugspunkt: 1 bar(a), 20 °C, relative Feuchte 0 %

m  Betriebspunkt: Betriebslberdruck 7 bar, Drucklufteintrittstemperatur 38 °C, relative Feuchte
100 %, Kihlluft-Eintrittstemperatur 38 °C

Tab. 8 Druckluftsystem

2.6 Kaltemittelsystem

Der Kaltetrockner ist mit einem Kaltemittel gefiillt, das als fluoriertes Treibhausgas eingestuft wird.
Dieses Kaltemittel ist fur die Funktion erforderlich.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
6 TBH Nr.: 901738 07 D
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Tab. 9

2.7

2.7  Schallemission [dB(A)]

TBH 14 TBH 16 TBH 23
Kaltemittel R-513A R-513A R-513A
Treibhauspotenzial 631 631 631
(GWP)
230V/1/50Hz 0,29 0,44 0,49
Fullmenge" [kg]
230V/1/60Hz 0,29 0,44 0,49
Fallmenge" [kg]
115V/1/60Hz 0,32 0,43 0,52
Fullmenge" [kg]
230V/1/50Hz 0,2 0,3 0,3
Fillmenge als CO,-Aqui-
valent [t]
230V/1/60Hz 0,2 0,3 0,3
Fillmenge als CO,-Aqui-
valent [t]
115V/1/60Hz 0,2 0,3 0,3
Fiillmenge als CO,-Aqui-
valent [t]
Maximaler Betriebstiber- 22,5 22,5 22,5
druck Hochdruck-Seite
[bar]
Maximaler Betriebstiber- 21 21 21
druck Niederdruck-Seite
[bar]
Druckbegrenzer: 22,5 22,5 22,5

Abschaltdruck [bar]

" Menge fluorierter Treibhausgase, fiir die das Kéaltemittelsystem ausgelegt wurde.

Kaltemittelsystem

Schallemission [dB(A)]

TBH 14 TBH 16 TBH 23
Schalldruckpegel [dB(A)] <70 <70 <70
Schalldruckpegel nach EN ISO 11203 und der Grundnorm ISO 9614-2 ,mit
Messabstand: d =1 m
Messflachenmaly: Q2 = 13,4 dB(A)
Unsicherheit: £3 dB(A)

Tab. 10  Schallemission

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH



KAESER
KOMPRESSOREN

2.8

2.9

[—Jo

2.9.1

2 Technische Daten
2.8 Elektrischer Anschluss

Elektrischer Anschluss

Die Maschine ist gemafR den Bedingungen einer elektrischen Versorgung nach EN 60204-1

(IEC 60204-1), Abschnitt 4.3 konzipiert.

Sind keine anderweitigen Bedingungen durch den Betreiber festgelegt, missen die in dieser Norm
beschriebenen Grenzwerte eingehalten werden.

Wir empfehlen hierzu eine Abstimmung zwischen dem Betreiber und dem Lieferanten auf Grundla-
ge der EN 60204-1, Anhang B herbeizufihren.

Weitere Informationen finden Sie im Schaltplan im Kapitel 13.3.

Elektrische Anschlussdaten

Die Zuleitungsquerschnitte und Sicherungen (Betriebsklasse gG) sind ausgelegt nach
DIN VDE 0100 Teil 430 (IEC 60364-4-43) und DIN VDE 0298-4:2013-06 unter folgenden Bedin-
gungen:

®  mehradrige Kupferleiter mit einer Betriebstemperatur bis 70 °C
®m | eitungslange <20 m

®  fUr Umgebungstemperatur von 30 °C

®m  Verlegeart C: ohne Beriihrung der Leitungen

m  Strombelastbarkeit der Leitungen: Tabelle 3, Spalte 11
(Europaische Harmonisierungsrichtlinie HD 60364-5-52: 2011)

®  [eitungshaufung: Tabelle 21
— Einlagig auf Wand oder FuRboden
— Zwischenraum > AuRendurchmesser

> Bei anderen Einsatzbedingungen sind die Zuleitungsquerschnitte nach den Vorschriften
von DIN VDE 0100 und DIN VDE 0298-4:2013-06 oder des ortlichen Energieversorgers
zu prifen und festzulegen.

Andere Einsatzbedingungen sind zum Beispiel:
®  hohere Umgebungstemperatur

®  andere Verlegeart

®  andere Leitungshaufung

m  [eitungslange >20 m

Netzfrequenz: 50 Hz

Bemessungsspannung: 230V / 1 / 50Hz

TBH 14 TBH 16 TBH 23
Leistungsaufnahme? 0,29 0,40 0,47
(kW]
maximale Leistungsauf- 0,43 0,54 0,69
nahme [kW]

) GemaR 1SO 7183 Option A1:
®  Bezugspunkt: 1 bar(a), 20 °C, relative Feuchte 0 %

m  Betriebspunkt: Betriebsiiberdruck 7 bar, Druckluft-Eintrittstemperatur 35 °C, relative Feuchte
100 %, Volumenstrom 100 %, Kihlluft-Eintrittstemperatur 25 °C

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH Nr.: 901738 07 D



ESER 2 Technische Daten

KA
KOMPRESSOREN

Nr.: 901738 07 D

Tab. 11
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Tab. 12

2.9 Elektrische Anschlussdaten

TBH 14 TBH 16 TBH 23
Vorsicherung [A] 16 16 16
Zuleitung [mm?] 3x1,5 3x1,5 3x1,5
Volllaststrom [A] 2,50 3,70 4,40

" GemaR 1ISO 7183 Option A1:
®  Bezugspunkt: 1 bar(a), 20 °C, relative Feuchte 0 %

m  Betriebspunkt: Betriebsiberdruck 7 bar, Druckluft-Eintrittstemperatur 35 °C, relative Feuchte
100 %, Volumenstrom 100 %, Kihlluft-Eintrittstemperatur 25 °C

Anschlussdaten 230V/1/50Hz

Netzfrequenz: 60 Hz

Bemessungsspannung: 115V / 1/ 60Hz

TBH 14 TBH 16 TBH 23
Leistungsaufnahme” 0,48 0,58 0,74
(kW]
maximale Leistungsauf- 0,58 0,80 1,00
nahme [kW]
Vorsicherung [A] 16 16 16
Zuleitung [mm?] 3x2,5 3x2,5 3x2,5
Volllaststrom [A] 6,30 8,40 10,50

" Geman 1SO 7183 Option A2:
®m  Bezugspunkt: 1 bar(a), 20 °C, relative Feuchte 0 %

m  Betriebspunkt: Betriebstberdruck 7 bar, Druckluft-Eintrittstemperatur 38 °C, relative Feuchte
100 %, Volumenstrom 100 %, Kihlluft-Eintrittstemperatur 38 °C

Anschlussdaten 115V/1/60Hz

Bemessungsspannung: 230V / 1 / 60Hz

TBH 14 TBH 16 TBH 23
Leistungsaufnahme" 0,36 0,45 0,57
(kW]
maximale Leistungsauf- 0,50 0,60 0,78
nahme [kW]
Vorsicherung [A] 16 16 16
Zuleitung [mm?] 3x1,5 3x1,5 3x1,5
Volllaststrom [A] 2,7 3,00 4,20

" GemaR 1SO 7183 Option A2:
®m  Bezugspunkt: 1 bar(a), 20 °C, relative Feuchte 0 %

m  Betriebspunkt: BetriebstUberdruck 7 bar, Druckluft-Eintrittstemperatur 38 °C, relative Feuchte
100 %, Volumenstrom 100 %, Kihlluft-Eintrittstemperatur 38 °C

Tab. 13  Anschlussdaten 230V/1/60Hz

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH
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344 :-§ 3 Sicherheit und Verantwortung

3.1

3.2

3.3

3.4
3.4.1

3.1 Grundlegende Hinweise

Sicherheit und Verantwortung

Grundlegende Hinweise

Die Maschine ist nach dem Stand der Technik und den anerkannten sicherheitstechnischen Re-
geln gebaut. Dennoch kénnen bei ihrer Verwendung Gefahren entstehen:

m  Gefahren fur Leib und Leben des Benutzers oder Dritter.
m  Beeintrachtigungen der Maschine und anderer Sachwerte.

Wenn Sie Warn- oder Sicherheitshinweise missachten, kann es zu lebensgefahrlichen Ver-
letzungen kommen!

> Die Maschine nur in technisch einwandfreiem Zustand sowie bestimmungsgemal, sicherheits-
und gefahrenbewusst unter Beachtung der Betriebsanleitung benutzen!

> Stoérungen, die die Sicherheit beeintrachtigen kénnen, umgehend beseitigen (lassen)!

Bestimmungsgemaéer Gebrauch

Die Maschine ist ausschlieRlich zur Trocknung von Druckluft im gewerblichen Bereich konzipiert.
Jeder darliber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht bestimmungsgemaf. Fir hieraus resultieren-
de Schaden haftet der Hersteller nicht. Das Risiko hierfir tragt allein der Betreiber

> Angaben in dieser Betriebsanleitung einhalten

> Maschine nur innerhalb der Leistungsgrenzen und entsprechend der zulassigen Umgebungs-
bedingungen betreiben.

> Druckluft nur mit entsprechender Aufbereitung fiir Atemluftzwecke verwenden.

> Druckluft nur mit entsprechender Aufbereitung fir Arbeitsvorgange verwenden, bei denen die
Druckluft mit Nahrungsmitteln in Beriihrung kommen kann.

Bestimmungswidriger Gebrauch

Durch Fehlgebrauch kénnen Sachschaden und/oder (schwere) Verletzungen entstehen.

> Maschine immer bestimmungsgemaf verwenden.

Druckluft nicht auf Personen oder Tiere richten.

Druckluft nicht ohne entsprechende Aufbereitung fir Atemluftzwecke verwenden.

Keine giftigen, sdurehaltigen, brennbaren oder explosiven Gase oder Dampfe ansaugen.

Y Yy vy Y

Maschine nicht in Bereichen betreiben, in denen die spezifischen Anforderungen in Bezug auf
den Explosionsschutz anzuwenden sind.

Verantwortung des Betreibers

Gesetzliche Vorschriften und anerkannte Regeln beachten

Dies sind zum Beispiel die in nationales Recht umgesetzten europaischen Richtlinien und/oder die
im Betreiberland gtiltigen Gesetze, Sicherheits- und Unfallverhiitungsvorschriften.

> Bei der Installation, Bedienung und Wartung der Maschine die relevanten gesetzlichen Vor-
schriften und anerkannten technischen Regeln beachten.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH Nr.: 901738 07 D
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3.4.2

3.5

3.5.1

3.5 Gefahren

Personal bestimmen

Geeignetes Personal sind Fachkrafte, die aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung, Kenntnisse und
Erfahrungen sowie Kenntnisse der einschlagigen Bestimmungen die ibertragenen Arbeiten beur-
teilen und mogliche Gefahren erkennen kénnen.

Das autorisierte Bedienpersonal besitzt folgende Qualifikationen:

= Esist volljghrig.

m  Es hat die Sicherheitshinweise und die fir die Bedienung relevanten Teile der Betriebsanlei-
tung gelesen, verstanden und beachtet sie.

m  Es besitzt eine Ausbildung und Berechtigung, die zur sicheren Bedienung von Einrichtungen
der Elektro- , Kélte- und Drucklufttechnik befahigt.

Das autorisierte Installations- und Wartungspersonal besitzt folgende Qualifikationen:
m  Es st volljahrig.

®m  Es hat die Sicherheitshinweise und die fiir die Installation und Wartung relevanten Teile der
Betriebsanleitung gelesen, verstanden und beachtet sie.

m  Esist vertraut mit den Sicherheitskonzepten und Sicherheitsregeln der Elektro- , Kalte- und
Drucklufttechnik.

®m  Es kann mogliche Gefahren der Elektro- , Kélte- und Drucklufttechnik erkennen und durch si-
cherheitsgerechtes Handeln, Schaden an Personen, Sachwerten und der Umwelt verhindern.

m  Es besitzt eine Ausbildung und Berechtigung, die zur sicheren Durchfiihrung von Installation
und Wartung dieser Maschine befahigt.

> Sicherstellen, dass das mit der Bedienung, Installation und Wartung betraute Personal die, fir
die jeweilige Tatigkeit erforderliche Qualifikation und Berechtigung besitzt.

Gefahren

Grundlegende Hinweise

Hier finden Sie Informationen Uber verschiedene Arten von Gefahren, die im Zusammenhang mit
dem Betrieb der Maschine auftreten kdnnen.

Grundlegende Sicherheitshinweise finden Sie in dieser Betriebsanleitung jeweils am Anfang eines
Kapitels im Abschnitt “Sicherheit gewahrleisten”.

Warnhinweise stehen direkt vor einer méglicherweise gefahrlichen Tatigkeit.

Mit Gefahrenquellen sicher umgehen

Hier finden Sie Informationen Uber verschiedene Arten von Gefahren, die im Zusammenhang mit
dem Betrieb der Maschine auftreten kénnen.

Elektrizitat

Das Berlihren von Bauteilen, die unter elektrischer Spannung stehen, kann zu Stromschlagen,
Verbrennungen oder Tod flhren.

> Arbeiten an elektrischen Ausristungen nur durch ausgebildete und autorisierte Elektro-Fach-
krafte oder von unterwiesenen Personen unter Leitung und Aufsicht einer autorisierten Elektro-
Fachkraft gemaf den elektrotechnischen Regeln durchfiihren.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH 1
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3.5 Gefahren

> Vor jeder Inbetriebnahme der Maschine muss der Betreiber einen Schutz gegen gefahrliche
Berlhrspannungen bei direktem oder indirektem Beriihren herstellen und prifen.

> Vor Arbeiten an der elektrischen Ausristung:
Netztrenneinrichtung allpolig abschalten, gegen Wiedereinschalten sichern, Spannungsfreiheit
prufen.

> Alle weiteren externen Spannungsquellen ausschalten.
Das sind zum Beispiel Verbindungen zu den potenzialfreien Kontakten.

> Sicherungen entsprechend der Maschinenleistung verwenden.
> Elektrische Verbindungen regelmaRig auf festen Sitz und ordnungsgemafRen Zustand prifen.

Druckkrafte

Druckluft ist gespeicherte Energie. Beim Freisetzen kdnnen lebensgefahrliche Krafte entstehen.
Die folgenden Hinweise beziehen sich auf alle Arbeiten an Bauteilen, die unter Druck stehen kon-
nen.

> Durch Absperren oder Trennen vom Druckluftnetz zuverlassig verhindern, dass Druckluft aus
dem Druckluftnetz in die Maschine zurtickstrémen kann.

> Alle unter Druck stehenden Bauteile und Volumina vollstandig drucklos machen.

> Schweilarbeiten, Warmebehandlungen oder mechanische Veranderungen an drucktragenden
Bauteilen (z. B. Rohre, Behalter) unterlassen, da sie die Druckfestigkeit der Bauteile beein-
trachtigen.
Die Sicherheit der Maschine ist dadurch nicht mehr gewahrleistet.

Rotierende Bauteile

Beruhren des Lifterrades bei eingeschalteter Maschine kann zu schweren Verletzungen fihren.
> Gehause bei eingeschalteter Maschine nicht 6ffnen.

> Netztrenneinrichtung allpolig abschalten, gegen Wiedereinschalten sichern, Spannungsfreiheit
prufen.

> Abdeckungen und Schutzgitter vor erneutem Einschalten ordnungsgeman montieren.

Temperatur

Das Berthren heiRer Bauteile kann zu Verletzungen fihren.

> Berlhren von hei3en Bauteilen vermeiden.
Dazu zahlt z. B. der Kaltemittelverflissiger.

> Schutzkleidung tragen.

> Bei SchweilRarbeiten an oder in der Nahe der Maschine durch geeignete Malknahmen verhin-
dern, dass sich Teile der Maschine durch Funkenflug oder zu hohe Temperaturen entziinden
kénnen.

Betriebsstoffe

Die verwendeten Betriebsstoffe kbnnen gesundheitliche Beeintrachtigungen verursachen. Deshalb
sind ausreichende Vorsichtsmalinahmen zu treffen, damit es nicht zu Verletzungen kommen kann.

> Feuer, offenes Licht und Rauchen strengstens verbieten.

Sicherheitsvorschriften beim Umgang mit Kéltemitteln und chemischen Substanzen beachten.
Kontakt mit Haut und Augen vermeiden.

Kaltemittelnebel und Dampfe nicht einatmen.

Y vy vy

Beim Umgang mit Kéltemitteln nicht essen und trinken.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH Nr.: 901738 07 D
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3.5.2

3.5 Gefahren

> Geeignete Feuerldschmittel bereithalten.
> Arbeiten am Kaltekreislauf ausschlieRlich von qualifiziertem Fachpersonal durchfiihren lassen!
> Nur von KAESER zugelassene Betriebsstoffe verwenden.

Ungeeignete Ersatzteile

Ungeeignete Ersatzteile beeintrachtigen die Sicherheit der Maschine.

> Nur Ersatzteile verwenden, die vom Hersteller auf die Verwendung in dieser Maschine abge-
stimmt sind.

> An drucktragenden Bauteilen nur KAESER Original-Ersatzteile verwenden.

Umbau oder Veranderung der Maschine

Anderungen, An- und Umbauten an der Maschine kénnen zu unvorhersehbaren Gefahren fiihren.
> Umbau oder Veranderung der Maschine unterlassen.

> Vor allen technischen Anderungen und Erweiterungen an der Maschine die schriftliche Geneh-
migung des Herstellers einholen.

Maschine sicher nutzen

Hier finden Sie Informationen Uber Verhaltensregeln, die Sie beim sicheren Umgang mit der Ma-
schine wahrend einzelner Produkt-Lebensphasen unterstitzen.

Transport

Masse und Grofie der Maschine erfordern Sicherheitsmaflinahmen beim Transport, um Unfélle zu
vermeiden.

> Geeignete Hebezeuge verwenden, die den ortlichen Sicherheitsbestimmungen entsprechen.

> Transport nur durch Personen, die aufgrund ihrer Ausbildung zum sicherheitsgerechten Um-
gang mit Transportgut berechtigt sind.

Hebezeuge nur an geeigneten Lastaufnahmepunkten anbringen.
Schwerpunkt beachten, um der Kippgefahr entgegen zu wirken.
Sicherstellen, dass sich keine Personen in der Gefahrenzone aufhalten.

Y v.vy

Maschinenteile nicht als Aufstiegshilfe verwenden.

Aufstellung

Ein geeigneter Ort, um die Maschine aufzustellen, vermeidet Unfalle und Stérungen.
> Maschine in einem geeigneten Maschinenraum aufstellen.

> Ausreichende und geeignete Beleuchtung sicherstellen, um Anzeigen blendfrei abzulesen und
Arbeiten sicher durchfihren zu kénnen.

> Zuganglichkeit gewahrleisten, um alle Arbeiten an der Maschine gefahrlos und ohne Behinde-
rung durchfiihren zu kénnen.

> Bei Aufstellung im Freien Maschine vor Frost, direkter Sonneneinstrahlung, Staub, Regen und
Spritzwasser schutzen.

> Nicht in Bereichen betreiben, in denen die spezifischen Anforderungen im Bezug auf den Ex-
plosionsschutz anzuwenden sind.
Zum Beispiel Anforderungen zur "bestimmungsgemafien Verwendung in explosionsgefahrde-
ten Bereichen” nach 2014/34/EU (ATEX-Richtlinie).

> Ausreichende Be- und Entliftung sicherstellen.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH 13
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3.5.3

3.54

3.5 Gefahren

> Maschine so aufstellen, dass keine Beeintrachtigung der Arbeitsbedingungen im Umfeld der
Maschine entsteht.

> Grenzwerte fir Umgebungstemperatur und Luftfeuchtigkeit einhalten.

> Saubere Druckluft ohne schadliche Bestandteile sicherstellen.
Schédliche Bestandteile sind z. B.: explosionsféhige oder chemisch instabile Gase und Damp-
fe, Saure oder Base bildende Stoffe wie Ammoniak, Chlor oder Schwefelwasserstoff.

> Maschine auf3erhalb der warmen Abluft anderer Maschinen aufstellen.
> Geeignete Feuerldschmittel bereithalten.

Inbetriebnahme, Betrieb und Wartung

Bei Inbetriebnahme, Betrieb und Wartung kdnnen Sie Gefahren ausgesetzt sein, die durch z. B.
Elektrizitat, Druck und Temperatur entstehen. Sorgloses Handeln kann zu Unféllen mit schweren
gesundheitlichen Folgen fuhren.

> Arbeiten nur von autorisiertem Personal durchfiihren lassen.

> Netztrenneinrichtung allpolig abschalten, gegen Wiedereinschalten sichern und Spannungs-
freiheit prifen.

> Spannungsfreiheit der potenzialfreien Kontakte prifen.

> Durch Absperren oder Trennen vom Druckluftnetz zuverlassig verhindern, dass Druckluft aus
dem Druckluftnetz in die Maschine strdomen kann.

Y

Alle unter Druck stehenden Bauteile und Volumina vollstandig drucklos machen und dies pri-
fen.

Maschine ausreichend abkuhlen lassen.
Gehause bei eingeschalteter Maschine geschlossen halten.
Ventile nicht 6ffnen oder zerlegen.

Y vy vy

Nur Ersatzteile verwenden, die von KAESER auf die Verwendung in dieser Maschine abge-
stimmt sind.

AuRerbetriebnahme/Lagerung/Entsorgung

Unsachgemafier Umgang mit verbrauchten Betriebsstoffen und Altteilen stellt eine Umweltgefahr-
dung dar.

> Betriebsstoffe ablassen und umweltgerecht entsorgen.
Dazu zahlt z. B. Kéltemittel.

> Kaltemittelkreislauf nicht beschadigen.

Y

Kaltemittel nur von geeigneten Fachbetrieben entsorgen lassen.
> Maschine umweltgerecht entsorgen.

Organisatorische Mallnahmen treffen

> Personal bestimmen und Verantwortung klar regeln.
> Meldepflicht fur Stérungen und Schaden an der Maschine klar regein.
> Hinweise zu Brandmelde- und Brandbekdmpfungsmalnahmen geben.

Gefahrenbereiche

Die Tabelle informiert Giber die raumliche Ausdehnung mdéglicher Gefahrenbereiche fir das Perso-
nal.

Innerhalb dieser Bereiche ist der Zugang nur fiir autorisiertes Personal zulassig.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH Nr.: 901738 07 D
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Tatigkeit Gefahrenbereich Autorisiertes Personal

Transport '3 mim Umkreis der Maschine Installationspersonal, um den
Transport vorzubereiten.

Kein Personal wahrend des Trans-

ports.
Unterhalb der angehobenen Maschine. Kein Personal!
Installation Innerhalb der Maschine. Installationspersonal
1 m im Umkreis der Maschine und deren Versor-
gungsleitungen.
Betrieb 1 m im Umkreis der Maschine. Bedienpersonal
Wartung | Innerhalb der Maschine. Wartungspersonal

1 m im Umkreis der Maschine.

Tab. 14 Gefahrenbereiche

3.6 Sicherheitseinrichtungen

Verschiedene Sicherheitseinrichtungen gewahrleisten den gefahrlosen Umgang mit der Maschine.
> Sicherheitseinrichtungen nicht verandern, umgehen oder auRer Funktion setzen!

> Sicherheitseinrichtungen regelmafig auf ihre zuverlassige Funktion prifen.

> Schilder und Hinweiszeichen nicht entfernen oder unkenntlich machen!

> Sicherstellen, dass Schilder und Hinweiszeichen stets gut erkannt werden!

Weitere Informationen  Weitere Hinweise zu den Sicherheitseinrichtungen finden Sie in Kapitel 4, Abschnitt 4.5.

3.7 Sicherheitszeichen

Die Grafik zeigt die Position der Sicherheitszeichen auf der Maschine. In der Tabelle finden Sie die
verwendeten Sicherheitszeichen und deren Bedeutung.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
Nr.: 901738 07 D TBH 15
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Position der Sicherheitszeichen

Position Symbol Bedeutung

1 Lebensgefahr durch elektrische Spannung!
> Vor allen Arbeiten an der elektrischen Ausristung:
Stromversorgung allpolig abschalten, gegen Wiedereinschalten sichern und
Spannungsfreiheit prifen.

2 Heile Oberflache!
Verbrennungen beim Berlhren heil3er Bauteile.

> Oberflache nicht berihren.

> Langéarmlige Kleidung (keine Kunststoffkleidung, z. B. Polyester) und
Schutzhandschuhe tragen.

Sicherheitszeichen

Im Notfall

Im Brandfall richtig handeln

Geeignete Mallnahmen

Im Brandfall kann ruhiges und besonnenes Handeln Menschenleben retten.
> Ruhe bewahren.
> Brand melden.

> Falls moglich, Versorgungsleitungen abschalten:
Netztrenneinrichtung (allpolig)
Klhlwasser (falls vorhanden)

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH Nr.: 901738 07 D
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3.8.2

3.9

3.9 Gewahrleistung

Gefahrdete Personen in Sicherheit bringen oder warnen.
Hilflose mitnehmen.
Turen schlieflen.

Y v.vy

Bei ausreichender Kenntnis: Loschversuch unternehmen.

Léschmittel

> Geeignete Loschmittel verwenden:
Schaum
Kohlendioxid
Sand oder Erde

> Ungeeignete Loschmittel vermeiden:
Scharfer Wasserstrahl

Verletzungen durch Kaltemittel behandeln
Augenkontakt:

Schwere Augenreizung, Tranen, Rétung und Anschwellen der Augenlider kénnen auftreten.
Es besteht das Risiko von Verbrennungen/Veratzungen (Erfrierungen).

> Augenlider weit 6ffnen, um Produkt verdunsten zu lassen.
> Augen einige Minuten mit flieBendem Wasser spiilen und dabei Augenlider weit 6ffnen.
> Zum Augenarzt gehen, falls anhaltende Augenschmerzen auftreten.

Hautkontakt:

Erst Kaltegefiihl, dann kénnen Hautrétungen auftreten.
Es besteht das Risiko von Erfrierungen.

> Produkt verdunsten lassen.
> Mit lauwarmen Wasser spiilen.
> Zum Arzt gehen, falls anhaltende Schmerzen oder Hautrétung auftreten.

Einatmen:

Bei erhdhten Konzentrationen Risiko von Herzrhythmusstérungen (Arrhythmie).
Bei stark erhdhten Konzentrationen Risiko des Atemstillstands durch Sauerstoffmangel.

> Betroffene Person aus dem kontaminierten Bereich bringen.
> Falls erforderlich: Beatmung mit Beatmungsgerat oder Sauerstoffzufuhr.
> Zum Arzt gehen, falls Atem- oder Nervenbeschwerden auftreten.

Gewahrleistung

Diese Betriebsanleitung enthalt keine eigenstéandigen Garantiezusagen. Es gelten hinsichtlich Ge-
wahrleistung unsere allgemeinen Geschéaftsbedingungen.

Voraussetzung einer Gewahrleistung unsererseits ist der bestimmungsgemalfe Gebrauch der Ma-
schine unter Beachtung der spezifischen Einsatzbedingungen.

Angesichts der Vielzahl mdglicher Einsatzfélle, obliegt es dem Betreiber zu priifen, ob die Maschi-
ne flr den konkreten Einsatzfall verwendet werden kann.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH 17



T¥.XF44:J 3 Sicherheit und Verantwortung
(O] [J{= o3 {3\ 3.10 Umweltschutz

Darlber hinaus Gbernehmen wir keine Gewabhrleistung fir die Folgen:
®  aus der Verwendung ungeeigneter Teile und Betriebsstoffe,

B gus eigenmdachtiger Veranderung,

®m  bei unsachgemaler Wartung,

®  bei unsachgemaler Reparatur.

Zur sachgemafRen Wartung und Reparatur gehért die Verwendung von Original-Ersatzteilen und
Betriebsstoffen.

> Stimmen Sie die spezifischen Einsatzbedingungen mit KAESER ab.

3.10 Umweltschutz

Durch den Betrieb dieser Maschine kdnnen Gefahren flir die Umwelt entstehen.
> Kaltemittel nicht in die Umwelt und Kanalisation gelangen lassen!

> Alle Betriebsstoffe und Austauschteile gemaf den geltenden Umweltschutzbestimmungen la-
gern und entsorgen.

> Die jeweiligen nationalen Vorschriften beachten.
Dies gilt insbesondere fiir Teile, die mit Kaltemittel verunreinigt sind.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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4.1

Abb. 2

4.2

Nr.: 901738 07 D

4  Aufbau und Wirkungsweise
41 Gehause

Aufbau und Wirkungsweise

Gehause

04-D0054

Ubersicht Gehause

Haube
Schraube

Das Gehause erfiillt in geschlossenem Zustand verschiedene Funktionen:
m  Gerauschdammung

®  Berlhrschutz

m  Kihlluftfihrung

Das Gehause ist grundsatzlich fir folgende Nutzung nicht geeignet:
®m  Gehen, Stehen oder Sitzen von Personen
m  Abstellen oder Lagern von Lasten jeglicher Art

Ein sicherer und zuverlassiger Betrieb ist nur mit geschlossenem Gehause gewahrleistet.
Zum Offnen die Schrauben entfernen und die Haube abnehmen.

Funktion der Maschine

Der Kaltetrockner kiihlt die Druckluft. Da kalte Luft weniger Feuchtigkeit binden kann, verflissigt
sich der kondensierbare Teil der Luftfeuchtigkeit. Dieses Kondensat wird abgeschieden und auto-
matisch abgeleitet.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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4.2 Funktion der Maschine

O

12

10

04-D0073

Ubersicht Maschine

Drucklufteintritt Filtertrockner
Drucktaupunkt-Trendanzeige Druckluftaustritt
Kaltemittelverfliissiger (9)  Netztrenneinrichtung
Warmetauscher Kaltemittelkompressor
Kondensatableiter HeilRgas-Bypassregler
(6) Kondensatabscheider Druckbegrenzer

Stufe 1:

Die einstrdémende warme Druckluft wird im 1. Teil des Warmetauschers durch die ausstréomende
kalte Druckluft vorgekiihlt.

Stufe 2:

Die weitere Abklhlung der Druckluft Gbernimmt im 2. Teil des Warmetauschers ein Kaltekreislauf.
Die Abwarme wird Uber den Kaltemittelverfliissiger an die Umgebung abgegeben.

Stufe 3:

Das durch die Abkiihlung entstehende Kondensat wird durch ein wartungsfreies Abscheidesystem
von der Druckluft getrennt. Ein automatischer Kondensatableiter leitet das Kondensat ab.

Stufe 4:

Die getrocknete, kalte Druckluft wird im 1. Teil des Warmetauschers erwarmt. Die relative Feuch-
tigkeit der Druckluft sinkt dabei.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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4.3

Abb. 4

Tab. 16

4.4

Abb. 5

Aufbau und Wirkungsweise

4.3 Tasten und Anzeigen

Option K6

Tasten und Anzeigen

ECO-Drain 39

Tasten und Anzeigen

Die Betriebszustande des Kondensatableiters werden am Gehause angezeigt:

Anzeige Bezeichnung

1 Power
2 «TEST»
3 Stérung/Alarm

Funktion
Betriebsbereit: Spannung liegt an.

Ventilfunktion testen:
Taste «TEST» ca. 2 Sekunden gedrickt halten.

Alarmfunktion testen:
Taste « TEST»mindestens 1 Minute drlicken.

Stdrung liegt vor.
LED Alarm blinkt.

Ventil 6ffnet taktweise, um die Stérung selbsttatig zu beheben.

Tasten und Anzeigen Kondensatableiter

Drucktaupunkt-Trendanzeige

Die Anzeige informiert Gber den momentanen Trend des Drucktaupunktes.

t /l l’ Il

5

[ ] /
[ [
A BCD

Drucktaupunkt-Trendanzeige

Bereich Farbe
A blau

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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Tab. 17

Tab. 18

4.5

4.6

4.6.1

46.2

4  Aufbau und Wirkungsweise
4.5 Sicherheitseinrichtungen

Bereich Farbe Bedeutung

B grin Drucktaupunkt optimal

C grun/rot Drucktaupunkt erhdht

D rot Drucktaupunkt hoch (Stoérung)

Taupunkt-Trendanzeige

Drucktaupunkt Folgen

Zu niedrig Angefallenes Kondensat kann im Warmetauscher einfrieren.

normal Optimale Betriebsbedingungen sind vorhanden.

erhoht Die Druckluft wird nicht mehr optimal getrocknet.

zu hoch Die Druckluft wird nicht mehr oder nur unzureichend getrocknet. Nachfolgende

druckluftfihrende Rohrleitungen und Verbraucher sind nicht mehr vor ausfallen-
dem Kondensat geschiitzt.

Drucktaupunkt und Folgen

Sicherheitseinrichtungen

Folgende Sicherheitseinrichtungen sind vorhanden und dirfen nicht verandert werden:

®m  Netztrenneinrichtung:
Die Netztrenneinrichtung trennt die Maschine allpolig von der Stromversorgung. Die Netztren-
neinrichtung ist abschlielbar.

®  Druckbegrenzer:
Der Druckbegrenzer schaltet die Maschine ab, sobald der Kaltemitteldruck den maximal zulas-
sigen Wert Uberschreitet. Er ist werkseitig fest eingestellt.

®  Gehause und Abdeckungen bewegter Teile und elektrischer Verbindungen:
Sie schitzen vor unbeabsichtigtem Beruhren.

Optionen

Hier finden Sie die Beschreibung mdglicher Optionen Ihrer Maschine.
Option C36

Potenzialfreier Kontakt “Warnung Drucktaupunkt”

Sobald der Drucktaupunkt den zuldssigen Bereich Uiberschreitet, schaltet dieser potenzialfreie Kon-
takt. Er wird automatisch zurtickgesetzt, sobald der Drucktaupunkt wieder gesunken ist.

Option K5
Elektronischer Kondensatableiter
Ein Sensor erfasst permanent den Fillstand im Kondensatableiter. Sobald der Kondensatableiter

gefullt ist, wird das Kondensat abgelassen. Ist der Kondensatableiter geleert, wird die Ablaufleitung
rechtzeitig verschlossen, damit keine unndtigen Druckverluste entstehen.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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4.7
471

Weitere Informationen

4.7.2

Weitere Informationen

Nr.: 901738 07 D

4  Aufbau und Wirkungsweise

47  Zubehér

Option K6

Elektronischer Kondensatableiter mit potenzialfreiem Kontakt

Ein Sensor erfasst permanent den Fullstand im Kondensatableiter. Sobald der Kondensatableiter
geflllt ist, wird das Kondensat abgelassen. Ist der Kondensatableiter geleert, wird die Ablaufleitung
rechtzeitig verschlossen, damit keine unnétigen Druckverluste entstehen.

Im Fehlerfall kann eine Meldung weitergeleitet werden. Der potenzialfreie Kontakt schaltet, sobald
die Leuchtdiode Sférung /Alarm einen Fehler anzeigt.

Zubehor

Umgehungsleitung

Mit Hilfe der Umgehungsleitung trennen Sie den Kaltetrockner vom Druckluftnetz.
Die Druckluftversorgung bleibt erhalten, jedoch ohne Trocknung der Druckluft.

Informationen zur Montage der Umgehungsleitung finden Sie in Kapitel 6.7.

Transformator

Der Transformator ermdglicht es Ihnen, die Maschine an abweichende Netzspannungen anzu-
schlieRen.

Der dem Transformator beigelegte Schaltplan enthalt weitere Angaben zum elektrischen An-
schluss.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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5.1

5.2
5.2.1
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5  Aufstell- und Betriebsbedingungen

5.1 Sicherheit gewéhrleisten

Aufstell- und Betriebsbedingungen

Sicherheit gewahrleisten

Die Bedingungen, unter denen die Maschine aufgestellt und betrieben wird, haben entscheidenden
Einfluss auf die Sicherheit.

Warnhinweise finden Sie direkt vor einer méglicherweise gefahrlichen Tatigkeit.

Wenn Sie Warnhinweise missachten, kann es zu lebensgefahrlichen Verletzungen kommen!

Sicherheitshinweise beachten

Wenn Sie Sicherheitshinweise missachten, kann es zu unvorhersehbaren Gefahren kommen.
> Feuer, offenes Licht und Rauchen strengstens verbieten.

> Bei SchweilRarbeiten an oder in der Nahe der Maschine durch geeignete Malknahmen verhin-
dern, dass sich Teile der Maschine durch Funkenflug oder zu hohe Temperaturen entziinden
kénnen.

> Keine brennbaren Materialien in der Ndhe der Maschine lagern.

> Maschine ist nicht explosionsgeschiitzt:
Nicht in Bereichen betreiben, in denen die spezifischen Anforderungen im Bezug auf den Ex-
plosionsschutz anzuwenden sind.
Zum Beispiel Anforderungen zur "bestimmungsgemalen Verwendung in explosionsgefahrde-
ten Bereichen” nach 2014/34/EU (ATEX-Richtlinie).

> Ausreichende und geeignete Beleuchtung sicherstellen, um Anzeigen blendfrei abzulesen und
Arbeiten sicher durchflhren zu kénnen.

> Geeignete Feuerléschmittel bereithalten.
> Erforderliche Umgebungsbedingungen einhalten.

Erforderliche Umgebungsbedingungen sind zum Beispiel:

®  Umgebungstemperatur und Luftfeuchtigkeit einhalten

®  Zusammensetzung der Luft im Maschinenraum beachten:
— sauber und ohne schédliche Bestandteile (zum Beispiel: Staub, Fasern, feiner Sand)
— ohne explosionsfahige oder chemisch instabile Gase und Dampfe

— ohne Saure/Base bildende Stoffe, insbesondere Ammoniak, Chlor oder Schwefelwasser-
stoff

Aufstellbedingungen
Aufstellort und Absténde festlegen

Die Maschine ist fur die Aufstellung in einem geeigneten Maschinenraum vorgesehen. Hier finden
Sie Informationen zu Wandabstanden und Beliiftung.

Die angegebenen Wandabstande sind Empfehlungen und gewahrleisten einen ungehinder-
ten Zugang zu allen Maschinenteilen.

> Lassen Sie sich von KAESER beraten, falls Sie diese nicht einhalten kdnnen.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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5.2  Aufstellbedingungen

Voraussetzung Boden am Aufstellort muss waagerecht, fest und entsprechend der Masse der Maschine tragfahig

Nr.: 901738 07 D

Abb. 6

5.2.2

[—Jo

sein.

05-D0068

Aufstellungsempfehlung, Mafte [mm]

Eintritt: Kihlluft
Austritt: Kahlluft

1. HINWEIS!
Zu niedrige Umgebungstemperatur!
Gefrorenes Kondensat kann beim Start Schaden an der Maschine verursachen.

> Maschine erst einschalten, wenn die minimale Einschalttemperatur erreicht ist.

2. Bei Frostgefahr erforderliche MaRnahmen mit KAESER abstimmen.
3. Gewabhrleisten, dass alle Zu- und Abluftéffnungen des Gehauses offen bleiben.

4. Zuganglichkeit und ausreichende Beleuchtung gewahrleisten, um alle Arbeiten an der Maschi-
ne gefahrlos und ohne Behinderung durchfiihren zu kénnen.

5. Bei Aufstellung im Freien, Maschine vor Frost, direkter Sonneneinstrahlung, Staub und Regen
schitzen.

Bellftung des Maschinenraums gewahrleisten

Ausreichende Beliftung des Maschinenraums erfiillt verschiedene Aufgaben:
®m  Sje verhindert Unterdruck im Maschinenraum.

m  Sie transportiert die Abwarme der Maschine ab, damit Sie die erforderlichen Betriebsbedingun-
gen gewahrleisten kénnen.

> Lassen Sie sich von KAESER beraten, falls Sie die Bedingungen nicht gewahrleisten
kdnnen, den Maschinenraum ausreichend zu beliften.

1. Gewabhrleisten, dass der Volumenstrom an Zuluft mindestens dem Volumenstrom entspricht,
den Maschine und Abluftventilator aus dem Maschinenraum entnehmen.

2. Zuluft- und Abluftéffnungen freihalten, damit die Luft ungehindert durch den Maschinenraum
strémen kann.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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3. Maschine nicht in den warmen Abluftstrom einer anderen Maschine stellen.
4. Saubere Luft gewahrleisten, um die ordnungsgemafe Funktion der Maschine zu unterstitzen.

5.3 Maschine in einem Druckluftnetz betreiben

Wird die Maschine in ein Druckluftnetz eingebunden, darf der Betriebsliberdruck des Druckluftnet-
zes 16 bar nicht Gberschreiten.

Beim Beftllen eines leeren Druckluftnetzes entstehen in der Regel sehr hohe Strémungsgeschwin-
digkeiten innerhalb der Druckluftaufbereitungsgerate. Diese kénnen unter diesen Bedingungen
nicht einwandfrei funktionieren. Die Druckluftqualitat sinkt.

Um die gewtinschte Druckluftqualitat sicherzustellen, empfehlen wir den Einbau eines Druckhalte-
systems, um das leere Druckluftnetz kontrolliert zu fillen.

> Lassen Sie sich von KAESER beraten.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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Weitere Informationen
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6 Montage

6.1 Sicherheit gewahrleisten

Montage

Sicherheit gewahrleisten

Hier finden Sie Sicherheitshinweise, um Montagearbeiten gefahrlos durchzufiihren.
Warnhinweise finden Sie direkt vor einer méglicherweise gefahrlichen Tatigkeit.

Wenn Sie Warnhinweise missachten, kann es zu lebensgefahrlichen Verletzungen kommen!

Sicherheitshinweise beachten

Wenn Sie Sicherheitshinweise missachten, kann es zu unvorhersehbaren Gefahren kommen.
> Hinweise in Kapitel 3 “Sicherheit und Verantwortung” beachten.

> Montagearbeiten nur von autorisiertem Installationspersonal durchfiihren lassen, die fir kalte-
technische Anlagen ausgebildet sind!

> Gewahrleisten, dass kein Personal an der Maschine arbeitet.
> Gewabhrleisten, dass alle Wartungstiiren und Verkleidungsteile verschlossen sind.

An spannungsfiihrenden Bauteilen arbeiten

Beriihren von Bauteilen, die unter elektrischer Spannung stehen, kann zu Stromschlagen, Verbren-
nungen oder Tod flhren.

> Arbeiten an der elektrischen Ausrustung nur durch autorisierte Elektro-Fachkrafte durchfihren
lassen.

> Maschine (Netztrenneinrichtung) allpolig abschalten, gegen Wiedereinschalten sichern und
Spannungsfreiheit prifen.

> Spannungsfreiheit der potenzialfreien Kontakte prifen.

Am Drucksystem arbeiten

Druckluft ist gespeicherte Energie. Beim Freisetzen kdnnen lebensgefahrliche Kréfte entstehen.
Die folgenden Sicherheitshinweise beziehen sich auf alle Arbeiten an Bauteilen, die unter Druck
stehen kénnen.

> Durch Absperren oder Trennen vom Druckluftnetz zuverlassig verhindern, dass Druckluft aus
dem Druckluftnetz in die Maschine strémen kann.

> Alle unter Druck stehenden Bauteile und Volumina vollstadndig drucklos machen.
> Ventile nicht 6ffnen oder zerlegen.

Am Antriebssystem arbeiten

Berlihren von Bauteilen, die unter elektrischer Spannung stehen, kann zu Stromschlagen, Verbren-
nungen oder Tod flhren.
Berlihren des Lifterrads bei eingeschalteter Maschine kann zu schweren Verletzungen fiihren.

> Netztrenneinrichtung allpolig abschalten, gegen Wiedereinschalten sichern und Spannungs-
freiheit prufen.

> Gehause bei eingeschalteter Maschine geschlossen halten.

Angaben zum autorisierten Personal finden Sie in Kapitel 3.4.2.
Angaben zu Gefahren und deren Vermeidung finden Sie in Kapitel 3.5.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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Montage

6.2

Transportschaden melden

6.2 Transportschaden melden

1.
2.

Maschine auf sichtbare und verdeckte Transportschaden untersuchen.
Spediteur und Hersteller im Schadensfall unverziglich schriftlich informieren.

6.3 Druckluftanschluss herstellen

©)

Il

Kondensat im Druckluftnetz kann die Rohrleitungen schéadigen:

> Nur korrosionsbestandige Rohrleitungen verwenden.

> Fluorelastomere als Dichtungsmaterial fur Dichtungen verwenden.

> Die elektrochemische Spannungsreihe beachten.

> Stimmen Sie geeignete Materialien fiir das Druckluftnetz mit KAESER ab.

Voraussetzung Druckluftnetz ist vollstandig drucklos.

Abb. 7

> B

A\

Weitere Informationen

28

06-D0255
Druckluftanschluss
Druckluftleitung Sicherheitsventil (bauseitig)
Absperrventil Entliftungsleitung mit Absperrventil
1. WARNUNG!

4.

Schwere Verletzungen beim L&sen oder Offnen von Bauteilen, die unter Druck stehen!
> Alle unter Druck stehenden Bauteile und Volumina vollstdndig drucklos machen.

HINWEIS!
Das Druckluftsystem der Maschine ist intern nicht gegen Uberdruck von mehr als 16 bar abge-
sichert.

> Sicherheitsventil bauseitig installieren.
> Entliftungsleitung mit Absperrventil bauseitig installieren.

HINWEIS!
Durch zu hohes Anzugsdrehmoment besteht Gefahr des AbreiRens der Anschlisse.

> Maschine an das Druckluftnetz mit Drehmomentschliissel anschlieRen, Anzugsdrehmo-
ment von 35 Nm nicht Uberschreiten.

Absperrventile an Drucklufteintritt und Druckluftaustritt montieren.

Grole und Lage der Anschlisse finden Sie in der Malizeichnung in Kapitel 13.1.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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6.4 Kondensatableiter anschlieRen

Zur Befestigung einer Kondensatleitung ist ein Gewindeanschluss vorhanden.

Das Kondensat muss ungehindert abflielen kénnen.

[—Jo

> An die Kondensat-Sammelleitung nur Maschinen anschlieBen mit einem zulassigen Be-
triebstiberdruck von maximal 16 bar.

Abbildung 8 zeigt eine Installationsempfehlung.
Das Kondensat flieRt von oben in die Kondensat-Sammelleitung. Dadurch verhindern Sie, dass
Kondensat aus der Kondensat-Sammelleitung in die Maschine zurtckflieRen kann.

Flielt Kondensat an mehreren Stellen in die Kondensat-Sammelleitung, montieren Sie Absperr-
ventile in die Kondensatleitungen, um die Kondensatleitungen fur Wartungsarbeiten abzusperren.

Kondensatleitung

Merkmal Wert
max. Lange" [m] 15
max. Forderhéhe [m] 5
Material Kupfer
(druckfest, korrosionsbe- Edelstahl
standig)

Kunststoff
Schlauchleitung

" groRere Lange nur nach Riicksprache mit Hersteller.

Tab. 19 Kondensatleitung

Kondensat-Sammelleitung

Merkmal Wert
Gefalle [%] >1
max. Lange" [m] 20
Material Kupfer
(druckfest, korrosionsbe- Edelstahl
standig) Kunststoff

Schlauchleitung

) gréRere Lange nur nach Ricksprache mit KAESER

Tab. 20 Kondensat-Sammelleitung

Druckluft-Volumenstrom™ Leitungsquerschnitt []
[m3/min]

<10 3/4

10-20 1

21-40 11/2

" Druckluft-Volumenstrom als Orientierung fiir die zu erwartende Kondensatmenge

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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Druckluft-Volumenstrom™ Leitungsquerschnitt [*]
[m3/min]
>40 2

) Druckluft-Volumenstrom als Orientierung fiir die zu erwartende Kondensatmenge

Tab. 21 Kondensat-Sammelleitung: Leitungsquerschnitt

3
4 Y
>1%
B 4
e
oy 2 A
N
1 - ' 06-D0274
5
Abb. 8 Kondensatableiter anschliefien
(M  Gewindeanschluss Absperrventil
Kondensatleitung Forderhohe
Kondensat-Sammelleitung Lange der Kondensat-Sammelleitung
Verschlussschraube
Je nach Ausflihrung der Maschine kénnen mehrere Kondensatableiter vorhanden sein.
> Jeden Kondensatableiter direkt an die Kondensat-Sammelleitung anschlief3en.
> Kondensat in einen geeigneten Sammelbehalter leiten und entsprechend den geltenden
Umweltschutzbestimmungen entsorgen.

Weitere Informationen  Grofe und Lage des Anschlussstutzens finden Sie in der MaRRzeichnung in Kapitel 13.1.

6.5 Maschine an Stromversorgungsnetz anschlielRen

Voraussetzung Stromversorgungsnetz ist allpolig abgeschaltet,
gegen Wiedereinschalten gesichert,
Spannungsfreiheit ist geprift.

Toleranzgrenzen der Netzspannung (Stromversorgungsnetz) liegen innerhalb der Toleranzgrenzen
der Bemessungsspannung (Maschine).

1. Elektrischen Anschluss nur von autorisiertem Installationspersonal oder autorisierten Elektro-
Fachkraften durchfihren lassen.

2. Erforderliche Schutzmalinahmen entsprechend der einschlagigen Vorschriften (z. B. IEC 364
oder DIN VDE 0100) und nationalen Unfallverhiitungsvorschriften (fir Deutschland BGV A3)
ausfihren. Weiterhin die Vorschriften der 6rtlichen Stromversorgungsunternehmen beachten.

3. Die zuldssigen Abschaltzeiten der Uberstromeinrichtung im Fehlerfall priifen.
4. Zuleitungsquerschnitte und Absicherungen entsprechend der 6rtlichen Vorschriften auslegen.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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5. Bei Bedarf, Anschluss eines Steuertransformators (Zubehor) entsprechend der Netzspannung
prufen und entsprechend umklemmen.

6. GEFAHR!
Lebensgefahr durch elektrische Spannung!

> Stromversorgungsnetz allpolig abschalten, gegen Wiedereinschalten sichern und Span-
nungsfreiheit prufen.

7. Anschluss an die elektrische Versorgung durchfiihren.

Weitere Informationen  Der Schaltplan in Kapitel 13.3 enthalt weitere Angaben zum elektrischen Anschluss.

6.6 Option

6.6.1 Option K6
Potenzialfreie Kontakte am Kondensatableiter anschlieRen

Voraussetzung Netztrenneinrichtung ist allpolig abgeschaltet,
gegen Wiedereinschalten gesichert,
Spannungsfreiheit ist geprift.

—O X2.1

R p---- _—0  X22

—0O  X23

06-D2036

Abb. 9 Option K6: Potenzialfreie Kontakte am Kondensatableiter anschlielen

Schraube
Haubenoberteil
Anschluss flr potenzialfreie Kontakte

> Schrauben entfernen und Haubenoberteil abnehmen.

Weitere Informationen  Entsprechend Schaltplan Kapitel 13.3 die Leitungen flr externe Stéormeldungen am Anschluss fir
potenzialfreie Kontakte anklemmen.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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6.6.2

Abb. 10

Weitere Informationen

6.7

6 Montage

6.7  Umgehungsleitung montieren (Zubehér)

Option C36
Potenzialfreie Kontakte am Thermostat anschlielRen

06-D2060

Potenzialfreie Kontakte am Thermostat anschlie3en

Schraube
Haube
Klemme

> Schraube entfernen und Haube abnehmen.

Leitungen flr externe Stérmeldungen an Klemme entsprechend Schaltplan in Kapitel 13.3 an-
schlielen.

Umgehungsleitung montieren (Zubehdr)

Die Umgehungsleitung wird vormontiert geliefert. Die MalRzeichnung Im Kapitel 13 enthalt weitere
Montagehinweise.

1. Die Umgehungsleitung wie nachfolgend beschrieben an die Maschine montieren.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH Nr.: 901738 07 D
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Montage

Umgehungsleitung montieren (Zubehor)

1
06-D0193
Abb. 11 Umgehungsleitung
Dichtband Winkel
Absperrventil Winkelverschraubung
Schlauchleitung Umgehungsleitung (vormontiert)
Dichtung
1. Bauseitige Absperrventile schlielen.
2. Winkel (5) mit Dichtband (1) an den Drucklufteingang befestigen.
3. Die Teile der Winkelverschraubung (A) mit Dichtung (4) am Druckluftaustritt verschrauben.
4. Schlauchleitungen (3) mit Dichtband (1) umwickeln und an Umgehungsleitung (B) und die Win-

© ©® N o>

kelverschraubung (A) montieren.

Einen Anschluss der Schlauchleitung (3) mit Winkel (4) verschrauben.

Die korrekte Montage der Umgehungsleitung prifen.

Alle Wartungstiren schlie3en.

Bauseitige Absperrventile (2) 6ffnen.

Maschine einschalten und Verschraubungen der Umgehungsleitung auf Dichtheit priifen.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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ESER 7 Inbetriebnahme

7.1

Weitere Informationen

71 Sicherheit gewéhrleisten

Inbetriebnahme

Sicherheit gewahrleisten

Hier finden Sie Sicherheitshinweise, die Inbetriebnahme gefahrlos durchzufihren.
Warnhinweise finden Sie direkt vor einer méglicherweise gefahrlichen Tatigkeit.

Wenn Sie Warnhinweise missachten, kann es zu lebensgefahrlichen Verletzungen kommen!

Sicherheitshinweise beachten

Wenn Sie Sicherheitshinweise missachten, kann es zu unvorhersehbaren Gefahren kommen.
> Hinweise in Kapitel 3 “Sicherheit und Verantwortung” beachten.

> Arbeiten zur Inbetriebnahme nur von autorisiertem Installationspersonal durchfiihren lassen!
> Gewabhrleisten, dass kein Personal an der Maschine arbeitet.

> Gewabhrleisten, dass alle Wartungstiiren und Verkleidungsteile verschlossen sind.

An spannungsfiihrenden Bauteilen arbeiten

Bertihren von Bauteilen, die unter elektrischer Spannung stehen, kann zu Stromschlagen, Verbren-
nungen oder Tod flhren.

> Arbeiten an der elektrischen Ausriistung nur durch autorisierte Elektro-Fachkrafte durchfiihren
lassen.

> Netztrenneinrichtung allpolig abschalten, gegen Wiedereinschalten sichern und Spannungs-
freiheit prifen.

> Spannungsfreiheit der potenzialfreien Kontakte prifen.

Am Drucksystem arbeiten

Druckluft ist gespeicherte Energie. Beim Freisetzen kdnnen lebensgefahrliche Krafte entstehen.
Die folgenden Sicherheitshinweise beziehen sich auf alle Arbeiten an Bauteilen, die unter Druck
stehen kénnen.

> Durch Absperren oder Trennen vom Druckluftnetz zuverlassig verhindern, dass Druckluft aus
dem Druckluftnetz in die Maschine strdmen kann.

> Alle unter Druck stehenden Bauteile und Volumina vollstandig drucklos machen.
> Ventile nicht 6ffnen oder zerlegen.

Am Antriebssystem arbeiten

Bertihren von Bauteilen, die unter elektrischer Spannung stehen, kann zu Stromschlagen, Verbren-
nungen oder Tod flhren.
Beruhren des Lifterrads bei eingeschalteter Maschine kann zu schweren Verletzungen flhren.

> Netztrenneinrichtung allpolig abschalten, gegen Wiedereinschalten sichern und Spannungs-
freiheit prifen.

> Gehause bei eingeschalteter Maschine geschlossen halten.

Angaben zum autorisierten Personal finden Sie in Kapitel 3.4.2.
Angaben zu Gefahren und deren Vermeidung finden Sie in Kapitel 3.5.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH Nr.: 901738 07 D
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7.2 Vor jeder Inbetriebnahme beachten

Fehlerhafte oder unsachgemale Inbetriebnahme kann zu Schéaden an Personen und der Maschi-
ne flhren.

> Inbetriebnahme nur durch an dieser Maschine geschultes und autorisiertes Installations- und
Wartungspersonal durchfiihren lassen.

Besondere MalRhahmen zur Inbetriebnahme nach Lagerung

Lagerdauer/ MalRnahme

Stillstand l&nger als

12 Monate > Kondensatentleerung prifen.
> Kaltemittelverflissiger prifen.
> Elektrische Ausristung kontrollieren.
>

Alle Leitungen, Schlauche und Verschraubungen auf Undichtigkeiten und
aulerlich erkennbare Schaden prifen. Mangel sofort beseitigen.

Gesamten technischen Zustand durch autorisierten KAESER SERVICE
prifen lassen.

36 Monate

Y

Tab. 22 Inbetriebnahme nach Lagerung

7.3 Aufstell- und Betriebsbedingungen priifen
> Die Maschine erst in Betrieb nehmen, wenn alle Punkte der Checkliste vollstandig erfllt sind:

Zu prifen siehe Erfullt?
Kapitel

> Bedienpersonal mit den Sicherheitsbestimmungen vertraut? -
> Alle Aufstellbedingungen erfullt?

> Liegen die Toleranzgrenzen der Netzspannung (Stromversorgungsnetz) 2.1
innerhalb der zuldssigen Toleranzgrenzen der Bemessungsspannung
(Maschine)? (siehe Schaltplan)

> Leitungsquerschnitte und Absicherung ausreichend dimensioniert? 2.9

> Alle elektrischen Schraubverbindungen auf festen Sitz gepruft? -
> Prifung 50 Betriebsstunden nach der Erst-Inbetriebnahme wiederholt?

> Sicherheitsventil bauseitig installiert? 6.3
> Absperrventile an den Druckluftanschlissen montiert? 6.3
> Kondensatableiter angeschlossen? 6.4
> Verbindung zum Druckluftnetz mit flexibler Druckleitung hergestellt? 6.3

> Haube und Verkleidungsteile geschlossen? -

Tab. 23 Checkliste Aufstellungsbedingungen

Betriebsanleitung Kaltetrockner
Nr.: 901738 07 D TBH 35



Inbetriebnahme

KAESER
KOMPRESSOREN [0

Maschine erstmals einschalten

7.4 Maschine erstmals einschalten

Voraussetzung Kein Personal arbeitet an der Maschine.
Alle Wartungstiren sind geschlossen.
Alle Verkleidungsteile sind eingesetzt und verriegelt.

Absperrventile zum Druckluftnetz 6ffnen.
Maschine einschalten.

Der Kaltemittelkompressor lauft an. Die Druckluft wird gekihlt, sobald eine ausreichende Kal-
temenge zur Verfiigung steht.

Wahrend der ersten Betriebsstunden die Maschine beobachten, um Fehlfunktionen festzustel-
len.

Betriebsanleitung Kaltetrockner

36 TBH
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8.1

Abb. 12

8.1.1

Voraussetzung

Nr.: 901738 07 D

[—J]o

8.1.2

Resultat

8.2

8.1 Ein- und Ausschalten

Betrieb

Ein- und Ausschalten

Maschine stets mit der «Netztrenneinrichtung» einschalten und ausschalten.

— 7

‘I I. t A

3 \ WRW KESesr.Com

\1

Ein- und Ausschalten

«Netztrenneinrichtung»

Einschalten

Kein Personal arbeitet an der Maschine
Alle Wartungstiren und Verkleidungsteile sind verriegelt.

1. Netztrenneinrichtung einschalten.
2. Nach ca. 10-15 Minuten, Absperrventile zum Druckluftnetz 6ffnen.

08-D0176

Durch einen Stromausfall wird die Maschine nicht gegen automatisches Starten verriegelt.
Der Kaltemittelkompressor kann automatisch starten, sobald die Stromversorgung wieder

hergestellt ist und im Kaltespeicher die Einschalttemperatur erreicht ist.

Ausschalten

1. Netztrenneinrichtung allpolig abschalten und gegen Wiedereinschalten sichern.

2. Absperrventile zum Druckluftnetz schlief3en.

Die Maschine ist allpolig abgeschaltet und von der Stromversorgung getrennt.

RESET durchfiihren

Hat der Druckbegrenzer die Maschine abgeschaltet, kann sie erst nach einem RESET wieder ein-

geschaltet werden.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH
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Abb. 13

Resultat

8 Betrieb

8.2 RESET durchfliihren

Druckbegrenzer
(M «RESET»

> Taste «RESET» drlicken.

Die Maschine ist wieder betriebsbereit und kann gestartet werden.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH

08-D0175
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9.1

9.2

Tab. 24
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9 Fehler erkennen und beheben

9.1  Grundlegende Hinweise

Fehler erkennen und beheben

Grundlegende Hinweise

Die fur Ihre Maschine glltigen Stérungen sind von der individuellen Ausstattung der Maschine ab-

hangig.

1. Nur MaRnahmen ergreifen, die in dieser Betriebsanleitung beschrieben sind!

2. In allen anderen Féllen:

Fehler durch autorisierten KAESER SERVICE beseitigen lassen.

Stérungen

Stérung
Wasser im Druckluftsystem

Hoher Druckverlust

Drucktaupunkt zu hoch

Druckbegrenzer schaltet Ma-
schine ab

Stérungen und Mafinahmen

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH

Mégliche Ursache

Drucklufteintritt und Druckluft-
austritt vertauscht.

Kondensat wird nicht abgelei-
tet.

Druckluftsystem eingefroren.

Standiger Druckverlust Gber
den Kondensatableiter.

Umgebungstemperatur oder
Drucklufteintrittstemperatur zu
hoch.

Kaltemittelmangel

Schmutzablagerung im Druck-
luftsystem.

Umgebungstemperatur oder
Drucklufteintrittstemperatur zu
hoch.

Kaltemittelverflissiger ver-
schmutzt.

MaRnahme

Druckluftanschlisse prifen.

Kondensatableiter priifen und
Kondensatleitung reinigen.

Service-Unit am Kondensatab-
leiter wechseln.

Maschine ausschalten, Umge-
bungstemperatur erhéhen.
Kondensatableiter warten.

Aufstellbedingungen prufen und
einhalten.

KAESER SERVICE rufen.
KAESER SERVICE rufen.

Aufstellbedingungen prifen und
einhalten.

Kaltemittelverflissiger reinigen.

39
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10
10.1

Weitere Informationen

10 Wartung

10.1  Sicherheit gewéhrleisten

Wartung

Sicherheit gewahrleisten

Hier finden Sie Sicherheitshinweise, um Montagearbeiten gefahrlos durchzufihren.
Warnhinweise finden Sie direkt vor einer méglicherweise gefahrlichen Tatigkeit.

Wenn Sie Warnhinweise missachten, kann es zu lebensgefahrlichen Verletzungen kommen!

Sicherheitshinweise beachten

Wenn Sie Sicherheitshinweise missachten, kann es zu unvorhersehbaren Gefahren kommen.
> Hinweise in Kapitel 3 “Sicherheit und Verantwortung” beachten.

> Wartungsarbeiten nur von autorisiertem Wartungspersonal durchfiihren lassen!

> Gewabhrleisten, dass kein Personal an der Maschine arbeitet.

> Gewabhrleisten, dass alle Wartungstiiren und Verkleidungsteile verschlossen sind.

An spannungsfiihrenden Bauteilen arbeiten

Bertihren von Bauteilen, die unter elektrischer Spannung stehen, kann zu Stromschlagen, Verbren-
nungen oder Tod flhren.

> Arbeiten an der elektrischen Ausriistung nur durch autorisierte Elektro-Fachkrafte durchfiihren
lassen.

> Netztrenneinrichtung allpolig abschalten, gegen Wiedereinschalten sichern und Spannungs-
freiheit prifen.

> Spannungsfreiheit der potenzialfreien Kontakte prifen.

Am Drucksystem arbeiten

Druckluft ist gespeicherte Energie. Beim Freisetzen kdnnen lebensgefahrliche Krafte entstehen.
Die folgenden Sicherheitshinweise beziehen sich auf alle Arbeiten an Bauteilen, die unter Druck
stehen kénnen.

> Durch Absperren oder Trennen vom Druckluftnetz zuverlassig verhindern, dass Druckluft aus
dem Druckluftnetz in die Maschine strdmen kann.

> Alle unter Druck stehenden Bauteile und Volumina vollstandig drucklos machen.
> Ventile nicht 6ffnen oder zerlegen.

Am Antriebssystem arbeiten

Bertihren von Bauteilen, die unter elektrischer Spannung stehen, kann zu Stromschlagen, Verbren-
nungen oder Tod flhren.
Beruhren des Lifterrads bei eingeschalteter Maschine kann zu schweren Verletzungen flhren.

> Netztrenneinrichtung allpolig abschalten, gegen Wiedereinschalten sichern und Spannungs-
freiheit prifen.

> Gehause bei eingeschalteter Maschine geschlossen halten.

Angaben zum autorisierten Personal finden Sie in Kapitel 3.4.2.
Angaben zu Gefahren und deren Vermeidung finden Sie in Kapitel 3.5.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH Nr.: 901738 07 D
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10.2 RegelmaRige Wartungsarbeiten

Der Kaltekreislauf ist hermetisch geschlossen und wartungsfrei. Reparaturen dirfen nur durch zer-
tifiziertes Personal durchgefiihrt werden.

Die folgende Tabelle gibt Ihnen einen Uberblick {iber erforderliche Wartungsarbeiten.

> Wartungsarbeiten entsprechend der Umgebungs- und Betriebsbedingungen rechtzeitig durch-
fuhren oder durchfiihren lassen:

Intervall Wartungsarbeit siehe Kapitel
wochentlich Kondensatableiter prifen. 10.4.1/10.51
monatlich Kaltemittelverflissiger reinigen. 10.3
vierteljahrlich Leitungen, Schlauche und Verschraubungen auf Dicht- —

heit prufen.
jahrlich Kaltekreislauf auf mégliche Leckagen prufen. -

Elektrische Verbindungen auf festen Sitz prifen. -

Druckbegrenzer durch autorisierten KAESER Service
prufen lassen.

bis zu 6000 h Kondensatableiter: 10.4.2/10.5.2
spatestens alle 2 Jahre | Service-Unit wechseln.

Tab. 25 RegelmaRige Wartungsarbeiten

10.3 Kaltemittelverflissiger reinigen

Regelmafiges Reinigen des Kaltemittelverflissigers gewahrleistet die zuverlassige Kiuhlung der
Maschine und der Druckluft. Die Haufigkeit hangt stark von den Umgebungsbedingungen am Auf-
stellort ab.

Material Druckluft zum Ausblasen
Staubsauger
Reinigungstuch

10-D0179

Abb. 14  Kaltemittelverflissiger reinigen
Kaltemittelverflissiger

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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Voraussetzung

10.4

10.4.1

Voraussetzung

Resultat

10.4.2

Material

VAN

42

10 Wartung

10.4 Kondensatableiter warten

Netztrenneinrichtung ist allpolig abgeschaltet,
gegen Wiedereinschalten gesichert.
Spannungsfreiheit ist gepruft.

1. Kaltemittelverflissiger in regelmafRigen Abstadnden mit Druckluft (<2 bar) ausblasen und den
Staub absaugen.

2. Starke Verschmutzungen durch autorisierten KAESER SERVICE entfernen lassen.

Option K5
Kondensatableiter warten

Kondensatableiter priifen

Netztrenneinrichtung ist eingeschaltet.
Maschine steht unter Druck.

1. Netztrenneinrichtung ausschalten.

Die Maschine ist von der Stromversorgung getrennt.
2. Nach ca. 60 s die Kondensatleitung mit der einen Hand am Kondensatausgang berthren.
3. Mit der anderen Hand die Netztrenneinrichtung einschalten.

Die Ableitfunktion des Kondensatableiters wird beim Einschalten der Netztrenneinrichtung automa-
tisch ausgelost.

Sobald der Kondensatableiter 6ffnet, spiiren Sie einen zweimaligen Drucksto an der Kondensat-
leitung.

Ersetzen Sie die Service-Unit, wenn Sie bei der manuellen Priifung keinen Druckstol3 spuren oder
dauerhaft DruckstoRe erfolgen.

Service-Unit ersetzen

Der Kondensatableiter kann nicht gereinigt werden. Sobald das Kondensat nicht mehr abflief3t, ist
die Service-Unit zu ersetzen.

KAESER Service-Unit

Schraubendreher

Dichtband zum Abdichten des Einschraubteils
Bei Bedarf: O-Ring 16x2 (5.1519.0)

VORSICHT
Verbrennungsgefahr durch heie Bauteile in der Nahe des Kondensatableiters!

> Vorsichtig arbeiten.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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10 Wartung

10.4 Kondensatableiter warten

10-D03225

Abb. 15 Service-Unit ersetzen

VAN

Voraussetzung

Nr.: 901738 07 D

@EEHBME

Service-Unit Kondensateintritt

Steuereinheit (9) Absperrventil

Sensor O-Ring

Offnung fiir Sensor Einschraubteil

Schraube Dichtband

Verschraubung (fiir Kondensatleitung) Uberwurfmutter mit Entliiftungsbohrungen

Service-Unit demontieren

1.

o o bk~ w

WARNUNG!
Schwere Verletzungen beim Ldsen oder Offnen von Bauteilen, die unter Druck stehen!

> Alle unter Druck stehenden Bauteile und Volumina vollstandig drucklos machen.
Netztrenneinrichtung allpolig abschalten, gegen Wiedereinschalten sichern, Spannungsfreiheit
prufen.

Bauseitige Absperrventile an den Druckluftanschlissen schlieRen (siehe Kapitel 6.4).
Absperrventil (9) vor dem Kondensatableiter schlieRen.

Verschraubung (6) am Kondensatableiter abschrauben.

Uberwurfmutter (13) am Absperrventil (9) vorsichtig lockern, bis verbliebene Restluft durch die
Entliftungsbohrungen entwichen ist.

Einschraubteil (11) aus der Service-Unit herausdrehen und aufbewahren.
Schraube (5) der Steuereinheit (2) mit Schraubendreher aufdrehen.
Steuereinheit (2] von der Service-Unit (T) nehmen.

Service-Unit montieren

Verwenden Sie nur Service-Units von KAESER, um die Funktion des Kondensatableiters zu ge-
wahrleisten.

Oberseite der Service-Unit und die Kontaktfedern (7) sind sauber und trocken.

Ao b=

Sensor (3) der Steuereinheit (2) vorsichtig in die Offnung (@) der Service-Unit schieben.
Service-Unit mit Schraube (3] auf die Steuereinheit (2) montieren.

Am Einschraubteil (11) altes Dichtmaterial durch neues Dichtband (12) ersetzen.
Einschraubteil in die Service-Unit montieren.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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10.5

10.5.1

Voraussetzung

Abb. 16

VAN

Resultat

10.5.2

10 Wartung

10.5 Kondensatableiter warten

© N o o

9.

Bei Bedarf neuen O-Ring einsetzen.

Uberwurfmutter (13) am Absperrventil (9) festdrehen.
Absperrventil (4) vor dem Kondensatableiter langsam &6ffnen.
Kondensatleitung montieren.

Gehause schlieRen und Verkleidungsteile verriegeln.

10. Absperrventil vor dem Kondensatableiter und an den Druckluftanschlissen 6ffnen.

11.

Netztrenneinrichtung einschalten.

Option K6
Kondensatableiter warten

Kondensatableiter priifen

Netztrenneinrichtung ist eingeschaltet.

Maschine steht unter Druck.

Leuchtdiode Power leuchtet.

10-D1103

Kondensatableiter priifen

1.

Leuchtdiode Power
Taste « TEST»
Leuchtdiode Alarm

VORSICHT!
Verbrennungsgefahr durch heifle Bauteile in der Nahe des Kondensatableiters!

> Vorsichtig arbeiten.
Kondensatleitung am Kondensatableiter mit der einen Hand leicht berthren.

Mit der anderen Hand die Taste « TEST» am Kondensatableiter mindestens 2 s gedrtickt hal-
ten.

Sobald der Kondensatableiter 6ffnet, spiiren Sie einen kurzen Drucksto? an der Kondensatleitung.

Ersetzen Sie die Service-Unit, wenn Sie bei der manuellen Priifung keinen Druckstol3 spuren.

Service-Unit wechseln

Der Kondensatableiter kann nicht gereinigt werden. Sobald das Kondensat nicht mehr abfliet, ist
die Service-Unit auszutauschen.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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Material  Dichtband
Bei Bedarf: O-Ring 16x2 (5.1519.0)

10-D0276

Abb. 17  Service-Unit wechseln

(1)  Service-Unit (8) Kondensateintritt

(2) Steuereinheit (9) Absperrventil

(3) Sensor (109) O-Ring

Offnung fur Sensor (11) Einschraubteil

Rasthaken (12) Dichtband

(6) Verschraubung (fir Kondensatleitung) (13) Uberwurfmutter mit Entliftungsbohrungen

Kontaktfedern Isolierung

Service-Unit demontieren

1. WARNUNG!
Schwere Verletzungen beim Lésen oder Offnen von Bauteilen, die unter Druck stehen!
> Alle unter Druck stehenden Bauteile und Volumina vollstandig drucklos machen.

Absperrventil (9) vor dem Kondensatableiter schlieRen.
Verschraubung (6) an Kondensatleitung abschrauben.
Rasthaken driicken und Steuereinheit (2) vorsichtig von der Service-Unit (1) abnehmen.

Uberwurfmutter am Absperrventil (9) vorsichtig lockern, bis verbliebene Restluft durch die
Entliftungsbohrungen entwichen ist.

Einschraubteil (11) aus der Service-Unit (1) herausdrehen und aufbewahren.
7. lsolierung von der Service-Unit entfernen.

S S

52

Service-Unit montieren

Verwenden Sie nur Service-Unit von KAESER, um die Funktion des Kondensatableiters zu ge-
wabhrleisten.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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Voraussetzung Oberseite der Service-Unit und die Kontaktfedern sind sauber und trocken.

1. Isolierung (14) auf die Service-Unit (1) aufbringen.

2. Sensor (3) der Steuereinheit vorsichtig in die Offnung (@) der Service-Unit schieben.
3. Rasthaken (5) der Steuereinheit (2) in die Osen der Service-Unit einhangen.

4. Steuereinheit gegen die Service-Unit driicken bis der Rasthaken hérbar einrastet.
5. Am Einschraubteil altes Dichtmaterial durch neues Dichtband ersetzen.

6. Einschraubteil in die Service-Unit montieren

7. Bei Bedarf neuen O-Ring einsetzen.

8. Uberwurfmutter (13) am Absperrventil (9) festdrehen.

9. Kondensatleitung montieren.

10. Absperrventil (9) vor dem Kondensatableiter 6ffnen.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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11
11.1

11.2

Tab. 26

11.3

11.4

11 Ersatzteile, Betriebsstoffe, Service

11.1  Typenschild beachten

Ersatzteile, Betriebsstoffe, Service
Typenschild beachten

Das Typenschild enthalt alle Informationen, um Ihre Maschine zu identifizieren. Diese Informatio-
nen sind erforderlich, um lhnen optimalen Service bieten zu kénnen.

> Daten des Typenschilds bei allen Fragen zum Produkt und bei der Bestellung von Ersatzteilen
angeben.

Wartungsteile und Betriebsstoffe

KAESER Wartungsteile und Betriebsstoffe entsprechen in ihren Eigenschaften dem Original. Sie
sind auf die Verwendung in unseren Maschinen abgestimmt.

WARNUNG

Personen- oder Maschinenschaden durch ungeeignete Ersatzteile und Betriebsstoffe!
Wartungsteile und Betriebsstoffe ungeeigneter oder minderer Qualitat kénnen die Maschine
beschéadigen oder deren Funktion erheblich beeintrachtigen.

Im Schadensfall kdnnen Personen verletzt werden.

> Nur Originalteile und angegebene Betriebsstoffe verwenden.

> Wartung regelmafig durch autorisierten KAESER Service durchfiihren lassen.

Benennung Stiick/Menge Nummer
Kondensatableiter: 1 9602
Service-Unit

Wartungsteile

KAESER AIR SERVICE

KAESER AIR SERVICE bietet Ihnen:

m  autorisierte Servicetechniker durch KAESER Werksausbildung,
m  gesteigerte Betriebssicherheit, da Schaden vorgebeugt wird,

®  Energieeinsparung, da Druckverluste vermieden werden,

m  optimierte Bedingungen fir den Betrieb der Druckluftstation,

m  Sicherheit durch Original-Ersatzteile von KAESER,

m  erhdhte Rechtssicherheit, da Vorschriften eingehalten werden.

> SchlielRen Sie eine Wartungsvereinbarung fir KAESER AIR SERVICE ab.

Ihr Vorteil:
Niedrigere Kosten und héhere Verfligbarkeit der Druckluft.

Ersatzteile fir Instandhaltung und Reparatur

Mit Hilfe dieser Ersatzteilliste kdnnen Sie den Materialbedarf in Abhangigkeit der Betriebsbedin-
gungen planen und erforderliche Ersatzteile bestellen.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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(o] [ 1Jola {3\ 11.4 Ersatzteile fiir Instandhaltung und Reparatur

O > Arbeiten zur Prifung, Instandhaltung (vorbeugende Wartung) und Reparatur der Maschi-
E ne, die nicht in dieser Betriebsanleitung beschrieben sind, nur durch autorisierten
KAESER SERVICE ausflhren lassen.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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Legende HAESER
KOMPRESSOREN
Kéltetrockner TBH 14 SEL-3866_02 D
Pos. Nr. Benennung Option
1555 *) Filtertrockner
1690 *) Kaltekompressordl
1700 ) Kéltemittel
1707 ) Sauretest Kaltemittel
2500 ) HeiBgasbypassregler
2520 ) Kapillarrohr
2540 *) Fillstutzen Kéltemittel
3100 Hauptschalter
3254 Anschlusskabel Kondensatabl.
3258 Anschlusskabel Kéltekompressor
3440 Schalter-Set
3731 ") Sicherheitsdruckschalter
3965 Temperaturanzeige
3976 Thermostat X
4010 ) Kaltekompressor
5120 Doppelnippel
5121 Doppelnippel
5148 Winkel-Fitting
5500 *) Warmetauscher
5510 *) Kaltemittelverflissiger kpl.
7365 Kondensatabflussleitung
8986 Befestigung-Set
9025 Isolierung Warmetauscher
9067 Gegenmuttern
6501 Kondensatableiter Trockner
9602 Service-Unit Kondensatableiter
9881 Ubergangsstiick
9882 Ubergangsstiick
Bitte geben Sie bei der Ersatzteilbestellung Material- und Serialnummer der Anlage sowie Positionsnummer und Bezeichnung der
Ersatzteile an.
Vor und bei Ausflihrung aller Arbeiten sind die Sicherheits- und Servicehinweise in der Betriebsanleitung der Maschine zu
beachten!
*) Der Austausch dieser Ersatzteile erfordert eine Kéltefachkraft mit entsprechender Zertifizierung

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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11.4 Ersatzteile fiir Instandhaltung und Reparatur

) = \vg
B

V)T

KOMPRESSOREN
Name Erstellt mit

© =

T

@ |2

gy L=

5]

c

] 2

<} 5| =<

s g

5] £ c
i: = i 2
g2 { Nl B
£5 < 3| o
§2 ~| 3| =
82 2 © 21
g% 1 gll§
£5 4 I g%
28 o 18
] =1 3|3
g€ 5 2|8
28 2| £
5 H
EE 5 g\/
8§32 c| T
g 5 H

o

g% 812

Nr.: 901738 07 D

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH

SE )
)

51



KAESER
KOMPRESSOREN

52

11

Ersatzteile, Betriebsstoffe, Service

11.4 Ersatzteile fiir Instandhaltung und Reparatur

Legende

Kaltetrockner TBH 16

KOMPRESSOREN
SEL-3867_02 D

Pos. Nr. Benennung Option
1555 *) Filtertrockner
1690 *) Kéltekompressorol
1700 *) Kaltemittel
1707 *) Sé&uretest Kaltemittel
2500 *) HeiBgasbypassregler
2520 *) Kapillarrohr
2540 *) Fullstutzen Kéltemittel
3100 Hauptschalter
3254 Anschlusskabel Kondensatabl.
3258 Anschlusskabel Kaltekompressor
3440 Schalter-Set
3731 *) Sicherheitsdruckschalter
3965 Temperaturanzeige
3976 Thermostat X
4010 *) Kaltekompressor
5120 Doppelnippel
5121 Doppelnippel
5148 |WinkelFiting b
5500 *) Warmetauscher
5510 *) Kaltemittelverflissiger kpl.
7365 Kondensatabflussleitung
8986 Befestigung-Set
9025 Isolierung Warmetauscher
9067 Gegenmuttern
6501 Kondensatableiter Trockner
9602 Service-Unit Kondensatableiter
9881 Ubergangsstiick
9882 Ubergangssttick

Bitte geben Sie bei der Ersatzteilbestellung Material- und Serialnummer der Anlage
sowie Positionsnummer und Bezeichnung der Ersatzteile an.

Vor und bei Ausflihrung aller Arbeiten sind die Sicherheits- und Servicehinweise in der
Betriebsanleitung der Maschine zu beachten!

%)

Der Austausch dieser Ersatzteile erfordert eine Kaltefachkraft mit entsprechender

Zertifizierung

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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11 Ersatzteile, Betriebsstoffe, Service

11.4 Ersatzteile fiir Instandhaltung und Reparatur

KOMPRESSOREN

ion dryer TBH 23 / Kaltetrockner TBH 23

(Service-Kit) ( Option ) |

SEG-5343_02

Nr.: 901738 07 D
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(o] [ 1Jola {3\ 11.4 Ersatzteile fiir Instandhaltung und Reparatur

Legende HAESER
KOMPRESSOREN
Kéltetrockner TBH 23 SEL-3868 02 D
Pos. Nr. Benennung Option
1555 *) Filtertrockner
1690 *) Kaltekompressordl
1700 ) Kéltemittel
1707 ) Sauretest Kaltemittel
2500 ) HeiBgasbypassregler
2520 ) Kapillarrohr
2540 *) Fillstutzen Kéltemittel
3100 Hauptschalter
3254 Anschlusskabel Kondensatabl.
3258 Anschlusskabel Kéltekompressor
3440 Schalter-Set
3731 ") Sicherheitsdruckschalter
3965 Temperaturanzeige
3976 Thermostat X
4010 ) Kaltekompressor
5120 Doppelnippel
5121 Doppelnippel
5148 Winkel-Fitting
5500 *) Warmetauscher
5510 *) Kaltemittelverflissiger kpl.
7365 Kondensatabflussleitung
8986 Befestigung-Set
9025 Isolierung Warmetauscher
9067 Gegenmuttern
6501 Kondensatableiter Trockner
9602 Service-Unit Kondensatableiter
9881 Ubergangsstiick
9882 Ubergangsstiick
Bitte geben Sie bei der Ersatzteilbestellung Material- und Serialnummer der Anlage sowie Positionsnummer und Bezeichnung der
Ersatzteile an.
Vor und bei Ausflihrung aller Arbeiten sind die Sicherheits- und Servicehinweise in der Betriebsanleitung der Maschine zu
beachten!
*) Der Austausch dieser Ersatzteile erfordert eine Kéltefachkraft mit entsprechender Zertifizierung

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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11.4 Ersatzteile fiir Instandhaltung und Reparatur
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11 Ersatzteile, Betriebsstoffe, Service

11.4 Ersatzteile fiir Instandhaltung und Reparatur

Legende

Kondensatableiter

KAESER
KOMPRESSOREN
SEL-3875_01 D

Pos. Nr. Benennung Option
6307 Schlauchanschluss

6515 Kondensatzulaufadapter X
9022 Verkleidungsschale X
9602 Service-Unit Kondensatableiter

9603 Dichtungssatz Kondensatableit.

Bitte geben Sie bei der Ersatzteilbestellung Material- und Serialnummer der Anlage
sowie Positionsnummer und Bezeichnung der Ersatzteile an.

Vor und bei Ausfiihrung aller Arbeiten sind die Sicherheits- und Servicehinweise in der Betriebsanleitung der Maschine zu

beachten!

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH
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Voraussetzung

12.2

O
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Voraussetzung

Nr.: 901738 07 D

VAN

12.3
12.3.1

12 Aulerbetriebnahme, Lagerung, Transport

12.1 Auler Betrieb nehmen

Aulerbetriebnahme, Lagerung, Transport

Auler Betrieb nehmen

Die AuRerbetriebnahme ist zum Beispiel in folgenden Fallen erforderlich:
®  Die Maschine wird (voriibergehend) nicht bendtigt.

®  Die Maschine wird an einen anderen Standort transportiert.

®  Die Maschine soll verschrottet werden.

Voriibergehende AuRerbetriebnahme

1. Maschine ausschalten und Anschlussleitungen absperren.
2. Kondensat am Kondensatableiter ablassen.

Dauerhafte AuRerbetriebnahme

Maschine (Netztrenneinrichtung) allpolig abgeschaltet,
gegen Wiedereinschalten gesichert,
Spannungsfreiheit gepruft.

Maschine vollstandig drucklos.

1. Kondensat am Kondensatableiter ablassen.
2. Maschine vollstéandig abkihlen lassen.
3. Alle Versorgungsleitungen abklemmen.

Lagern
Feuchtigkeit fiihrt zu Korrosion an den Oberflachen der Maschine.
Gefrierende Feuchtigkeit kann Bauteile, wie Membrane, Ventile und Dichtungen beschadigen.

Wenn Sie Fragen zur fachgerechten Lagerung und Inbetriebnahme haben, lassen Sie sich
von KAESER beraten.

Ablaufleitungen und Kondensatableiter restlos entleert.

1. HINWEIS!
Maschinenschaden durch Feuchtigkeit und Frost!

> Eindringen von Feuchtigkeit und Bildung von Kondenswasser verhindern.
> Lagertemperatur >0 °C einhalten.

2. Maschine in einen trockenen und frostfreien Raum stellen.

Transportieren
Sicherheit

Masse und Schwerpunkt bestimmen die erforderlichen Transportmittel. Der Schwerpunkt ist in der
MaRzeichnung in Kapitel 13.1 eingezeichnet.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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Voraussetzung

12.3.2

Voraussetzung

Abb. 18

12.3.3

o

Il

Voraussetzung

12 AulBerbetriebnahme, Lagerung, Transport
12.3 Transportieren

> Wenn Sie die Maschine bei Frost transportieren mochten, lassen Sie sich von KAESER
beraten.

Transport nur mit Gabelstapler oder geeignetem Lastaufnahmemittel und nur durch Personen, die
aufgrund ihrer Ausbildung zum sicherheitsgerechten Umgang mit Transportgut berechtigt sind.

> Gewahrleisten, dass sich keine Personen im Gefahrenbereich aufhalten.

Maschine mit Gabelstapler transportieren

Maschine steht vollstandig auf den Gabeln.

I\

(o)

12-D0202

Mit Gabelstapler transportieren

1. Lage des Schwerpunkts beachten.

2. Maschine oder Transportpalette mit Gabelstapler vollstandig unterfahren und vorsichtig anhe-
ben.

Maschine mit Hebezeug transportieren

Nur geeignete und zugelassene Lastaufnahme- und Anschlagmittel gewahrleisten den fachgerech-
ten Transport der Maschine mit einem Hebezeug (z. B. Kran). Geeignete Querbalken gewahrleis-
ten einen ausreichenden Abstand der Anschlagmittel zum Maschinengehause, um Beschadigun-
gen zu vermeiden.

Es sind keine Anschlagpunkte an der Maschine vorhanden.

Beispiele ungeeigneter Anschlagpunkte:

®m  Rohrstutzen

®  Flansche

®  angebaute Gerate, wie z. B. Kondensatableiter

> Wenn Sie geeignete Lastaufnahme- und Anschlagmittel benétigen oder Fragen zur fach-
gerechten Verwendung haben, lassen Sie sich von KAESER beraten.

Lastaufnahme- und Anschlagmittel entsprechen den 6rtlichen Sicherheitsvorschriften.

Kein Personal wird durch das Hebezeug, die Lastaufnahme- und Anschlagmittel oder die angeho-
bene Maschine gefahrdet.

Betriebsanleitung Kaltetrockner
TBH Nr.: 901738 07 D
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12 Aulerbetriebnahme, Lagerung, Transport

maX :I-_60

12.3 Transportieren

B>A

o

$

12-D203

Abb. 19  Mit Kran transportieren

Am

Ladegeschirr
Hebebander

WARNUNG!
Unfallgefahr durch falsche Verwendung von Lastaufnahme- und Anschlagmitteln!

> Zulassige Belastungsgrenzen beachten.
> Spezifische Sicherheitsinformationen der verwendeten Lastaufnahme- und Anschlagmittel

beachten.

Lastaufnahme- und Anschlagmittel fachgerecht verwenden:

Verteilung der Anschlagpunkte zur Lage des Schwerpunkts beachten (symmetrische Last-
verteilung).

Bei Anschlagmitteln mit mehreren Strangen mdglichst gleiche Neigungswinkel von 15° bis
45° einhalten.

— Neigungswinkel zwischen 45° und 60° kbnnen bereits ungeeignet sein.
— Neigungswinkel ab 60° sind unzulassig.

Maximale Schraglage der Maschine zur Waagrechten von 6° einhalten.
Ausreichenden Abstand der Anschlagmittel zur Maschine gewéahrleisten.
Positive Stabilitdtshohe beachten: MalR B > Mafl} A

Anschlagmittel nicht an Bauteilen der Maschine befestigen.

Hebeversuch durchflihren:
Maschine geringfligig anheben, um zu prifen, ob die Maschine waagrecht ausgerichtet bleibt
und nicht pendelt.

4. Maschine nach erfolgreichem Hebeversuch transportieren.

Betriebsanleitung Kaltetrockner

TBH

59



KAESER 12 AulBerbetriebnahme, Lagerung, Transport
(o] [ {10l 3{3'M 12.4 Entsorgen

12.4 Entsorgen

Der hermetisch abgeschirmte Kéltekreislauf des Kaltetrockners enthalt noch Ol und Kaltemittel.
1. Maschine ausser Betrieb nehmen.
2. Maschine zu einem autorisierten Entsorgungs-Fachbetrieb geben

(gp > Kaltemittel und Ol von einem autorisierten Fachbetrieb leeren und entsorgen lassen

Betriebsanleitung Kaltetrockner
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13 Anhang

13.1
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Mafzeichnung
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13.1

MaRzeichnung

<
L
o
o
n
n
L
o
o
=
o
4

S'LyS

H uaqeBabioly Jleysabuep uopdo suied| - |
m agewssn|yosuy ‘n usbunssawqy snjeis
m ¢HElL 20 4 §Y065201
@ Bunuyolezeg @zl uswnyog
L q _ IWdNZO | 7102°60°LL | Uaababiasy ev 20 4 5065201 L 1
nelg ayoeidg _ LVdNZO | #102°60° L1 | jelieqiesg |leubuQ NZL wawnjoq
N3IHOSSIHdINOX WWdNZO | ¥10Z°60°LL | eupiezag 91 ®B z8968
§ 4 - aweN wnjeq qejsgeiy | uomalod | sewwnusbunispuy
. . . AGLL _EH_
§'/2e 0L §'29 09¢ Glc G'88 €C HAl
A 0€C g
gesz| op | oy ¢ | SLC | G88 |ASH 0, [
0ee Svc | g'€0L | AOET
AGLL E
G'66¢C oy 14 09¢ Glc G'88 71 HEL J
N 0€C -
E) o] e
& B
w
© (014 061
Buniynysny uon Bibueyqge Bibnybulieb uoisod [4°]4
v/LO 82z 0S| Al (0574
HNPPNIg [Asny ﬁ e
1O 822 OSI Al X2 ‘€2 HAl
2/19 822 OSI dl X2 9L/¥L HAL _ voe 144
HnpdnIg HuuIg Slg
, ey B LN
~ ! o ?
w | o %
* . o s
o o — ¢ 'm
—
o
X
HNUNY R[Sy
—_——— - E
Wm UNIUDY pIsny
i
, . | =@
p
HNIYDH RSNy |ejejuaipag

wuw Q0| + ausiquauiyosely = bunuyouodsuel |

spumabusuul : Q|

061 JA
ﬁ 3
| 3
N
(&)
o
C]
N
o
A o)}
Q
® o
X yoisuy 0L
8Ll §'9¢ce
glc
Ly g'9¢
[*1%
o T
(o]
I3 0] ° . .« ®
OCE ° o
u N
u (0]
n N
N
o .
> i
! Bmmmmms unjuny
= B E|
zEistErans ﬁ

Bunuynysny uoa Bibueyge Bibnybulieb uoisod

4oou [euiBLO Jope
2Biisuos apo ualdoy]

uspuq uspnp
USPIaM JOPUBAIGN Yo3MZ USJBPUE WBUISN NZ LIEp PUN INEILBAUE oaMZ USLIEGUIBIOA Wap NZ Nl piIM 8IS

Uspiam JoeWab YoIBUEBNZ as1o JeBYSLOS Ul Jopo
B

‘uspaam 1B1110j0BUE YoBMZ USLEQUIBISA WP NZ NU UBYNP BWaISAS

“uapJam UapUEaB Qv Jaqn Jnu Jiep Bunuuoiaz

WUaBI3 SeyogelIURSSNE Jasun Jqield BunuYoleZ el

Betriebsanleitung Kaltetrockner

TBH

Nr.: 901738 07 D

62



63

Betriebsanleitung Kaltetrockner

TBH

901738 07 D

9 S f i | € 2 |
| UoA 00 0 6906201 —
Ho1g IN-juaunyoq 11340y / bnazqioy Hoisyam
01571968 Lal-7uv] 14 7-1M B Bunuab
36p3 pros unjia)sbunysbuw
W megsi3 O_\OOOMLN—«QGQ IN-T01J34 D N Iml_l N I<l—l ﬂ ¥ N Fm #. '— —-— m:::Lu,mDm
N3839301344| smos N_l_mH \ N_|_<._.
E| ESN JN-sBunsapuy xapu| WdNZ3 | 607£0720 | 301244 ployg / dhL
dNZ | €02900L| dag m< BumpupyaguayI nYi3ag
USWMOATDI3} D) VdNZ1 | €0ZL0Z0 | 9038 | jouiblig — ZUDJ3)0}ssNg
N3IHOSS3IHdINOM Wzl | 80Z00 | 79| ¢ wf w ——— [suoxgiamyIs ZuDs3lo] O@
_ ayny Eumus- awoy wnjog QOISYOA | | 3pOUa YU-§9/Z 051 NI ZUD5310}uIRWENY Am ._..._Um_b_w.: Om AN ._..._dnb_m.: Om
g u3pJam Jyaowab yanbunbnz asiam Jabisuos v Japo 4BIpupy3bsno :,EED U34Jnp u3bunbi}DJ13IAIBA Yoou JouIBlg ON. :
o 50 i . T ST D SR 19 o s n T4 39 12 i S I SR 5o 13 WA, d
'sa1jJod pJiy} o} 3)g0)IDAD 3pow Jo o} uaAIB ag Aow suolyanpoJdad Jou SjoulBlio JayyiaN -asodund pasubo ayj by} Jayyo AUD Joj 3PDW 3 JOU JSNW SWaJSAS IU0J|I313 _uw,._w>_,_mn x,_mwoo,_ ; ._;._U \._ _ w.: Om
10 3sn Aq uolDUIWBSSIP PUD juawjoad} 3Bodoys Buipmaul ‘voljanpoudal Jay4o Auo Jo saido] asodind paaubo ay} Joj Auo pajsndjua a4o A3y) “ApJadodd aaismIxa Jno upwad sbuimodg \ tmu—m:m@t:._ mwo,_ e ow
L wwgQ'oXel 341d adoj Buroas poady} / pUDgHYIIP3pUIMAY 076505 06
0 L ZIV4~/€Y 93315 Py [ IHNUIBIZNPY 0%6879| 08
L 2NV 4-I€d 76 “IN "NDD Mog13 / ZJ3A 13NUIM 0965€9| 0L 06
! y/¢ 34ydoub 1334506 / jiydoug Bunjyaig 0LH09] 09 103 DU} Mogi3
/ Ev_ JUISIBATINUIM
1 | Y/€4 L6IN M0B U1} Mog1a / ZJ3A BUNGNDILISIBAINUIM 0200L9| 09
l [3344-3U0DNIS / [3J3U0NITIST OLLX6IND 143 3ur asoy / 1d Buniz1yanoiyas 09| 0Y
3 4/€9 3NDA 110G / uyoy1abny 075208| 0t 0y
: Y /€y 08ZIN “Mob 1ddiu 31gnop / zJ3A 13ddiuraddoq 0'€080'G| 0Z 0Y
l ¥/€3 0€l "IN 'ATDD 33} / Z43A ¥I04S-| 010009608S| 0Ol
sad / 3IS awou / m_.__._:_._m_._mm JIN-IDW 'S0d
S— 167 1 42
2 || _ ~D 1,89+ / 1.5 =6S1
S FN—1
> £ - 1]9
S|e bisd zez
N —
.m < |8 -IT= J0g 9| = §d J3A3] pasop
<L |= q P SD UMOYS
S, { / i34sabuop
- Uassoy3s 0¢
M | -
= |9 | ab 1308y
= 0
-
Bo ob 0z 92899681 9976 3HI0]
ss v =11 (0871968 "IN-'{DW 0SID 83S / YIND 8Yals) 0¢ 0¢ Yy panib spoaJyy
n_bu /€y 3uN ssodAg pajgwasso-aJd pa)quasso-add 1o
T o 13701 JID passaldod 13710 410 passaJdwiod / /€y bunyiansbunyzbu 34J31juowon / HW 4G3]3A 3pUIMY
o . [ HIuRnpINIg Ul 69'9 / Wu 0L} J HIisnopmyangg U3LJ31jUoWJOA a1y
= uZLe /w69
S 9 [ S [ ] l : 2 g L

Nr.




13 Anhang

13.1

MaRzeichnung

<
L
o
o
n
n
L
o
o
=
o
4

9 S f 7 £ N/ L
UOA _ e
| :g_g\m 0l wmwmm__m:—umr 113440y / Bnazgioy JJ04S3I3M H_omv.q_« \ ¢OMN
2603 pros 0051968 | ¥ 3un ssodAg / bunyimsbunysbun || 3.99+ / 1.5- = S1
Hu mayssy “IN-10134Dy Bunuyiazag
] 15982 | 4 (ELEEECIECE] KR aoLiziLll 77
ASSOW “IN-sbunJapuy X3pu| LINRAD | 8102900 | DabIaL4 Pployd / di
LONRD | LoZIkez | udag m< BumpunyaguayIniaag r_GD @-x _ mﬁ_ AN ._.L.Dﬁ_\d_wn_uv Om
[IEMNETA] ZSVYEWY | 8L0290%0| TJD3g | ouiblip w — ZUDJao4ssng -
N3HOSSIHdINO) e I e =] or — s (€ Jodnis]) 09 ndnia
a0 numu‘.- awoy wnjog QOISO | | POyl YU-89.7 03I NID 2unsai0juawably ; ._. \._ .: Om
LM uapJam yyIowab yanBunbnz asiam Jabiysuos u Japo JBIpuDyYaBsND LY uanp uabunbly piaRIAIBA Y30U ToUIBLIY
2 J3pam uapsam |6143436UD §I3MZ UBJIDGUIBI3A WP NZ NU UBHINP BWRJSAS J3ISIUOL}3]E Bunpuamiap Jajun Bunyiauguap Japo Bunjiagunuap ‘Bunsayaiads yarganyasuia usbunbi ngiainian
N 361jsuos Japo uaidoy UBPJIM J3PUBMI3A YIIMZ UBISPUD WAUIRY NZ 44DP PUN JNDJJIBAUD YD3MZ UBLIDQUIB3A WP NZ Jnu PUim 3iS wnjuabi3 S3YIN3NYISSND Jasun jqia1g Bunuyaiaz aig
s 5311400 PI} 0} 3)I0YIDAD 3pDW Jo 0f U3 3q KD SuoI}INPoJTaL Jou S1ouIBII0 JauyIaN ‘3sodund Pa3IBD ayj uDYL J3U40 AUD Joj 3PDW 3G JOU 4SNU SW3YSAS JIU0JJI3T
40 35N AQ UOIDUIWASSIP PUD Juawynal} ‘3BoJoys Buipnaul ‘uolyInpoJdal Jay4o AuD Jo saido] “asodind paaubp ayy Joj Aluo pajsnipua AU A3y “Ajsadoud aaiSn)IX3 Uno upwad sBuimpJg
l wweQ'oxel 3414 adoy Buioas poady} / pungiyIIp3pUIMag 07650°G| 08 \_www_wmt%%m
0 | 14 Z6 "IN 'NTOD M0G13 / ZJ3A 13NUIM 07808G| 0L C
| | 34ydoJb 434500 / j1ydoag Bunjyaig 08709| 09 <3 SO} PO
L 14 L6IN "NDb Buiyiy mogya / ZJ3 BungnpyIsIaauIm 0'€00L9| 09 /103 JYISIBARNUIM
L] 14 SOLIXGZND 1da 8un asoy / 1dy Bunjizlyano)yas 1'0L508| 0%
14 (P3}DJ0J 081 3IPUDY / 434paB ,08) 44149) |0 3ATOA 110G / Uyoy1abny 0665968 1€
| |0 3mDA 0g / uyoyiBny 0665968| 0t
14 14 0€) "IN 'AT0B 33} / ZJ3A ¥In4S-| 0'L608S| 02
I S9P4y “A1oB 1ddiu 134400 / 243 13ddutaddopauoy | 0L000'GHLLS| O
sad / IS suou / mc_.__.:._wcmm N0 'Sod
|
(U G6Z /ww g/ )
~
| N __WW_
: e
(
0
| = (0'£88968) 9976 3414307
& Uiim pamb spoadyy
M _quEwwwm\m.E N0
- / HW J031443A 3pUIMaY
m U3}JaljuoWdoA 9y
’ (0641968 IN-JD 0STD 935 / 4IND 3yaIs)
191Ul JID passaddulol 1974n0 JID passaJdwol m__u__w._“_ wm:umwwcnm_\ww_umhmﬁm_umwm_bw“ﬂ
U667 / HIUIRIN U 7El) / Ul 887 |/ Higsnognppnag /14 Dn}IIISEnyanun 3j.ty
juw 9L
9 S [ 7 € 1 < 4 |

Betriebsanleitung Kaltetrockner

TBH

Nr.: 901738 07 D

64



KAESER [REBLCY:
(O {el:{3@ 13.2 Rohrleitungs- und Instrumenten-FlieBbild (R+|-Schema)

13.2 Robhrleitungs- und Instrumenten-FlieRbild (R+I-Schema)

Betriebsanleitung Kaltetrockner
Nr.: 901738 07 D TBH

65



KAESER [RERGULCL
(O] Jel:{\M 13.2 Rohrleitungs- und Instrumenten-FlieBbild (R+|-Schema)

\70
kS
o
w
-
=
o
[{=]
o
L1l | ©
<
—] =
wn
T
o
'_
'_
X
L
~
|| = ~
-
s
=
° @(i‘r |
-
—
] EE
= =
3T 2d 5
E = b =
=23 E‘é
g% 58
== 23
o 56 iSE
oG+ —
a4l zE
i
g
[H|| 0l u8
| mw
1 T
o
N\ T o
>/ T ¥ ¢
- 4 g
o
-
|| o 99999 E><
-
5
S
| 3
&
3
e |2
N 5
b £
El€]x
HEHEE
o
€
s
5
8
" 2
HE
=8
=
SI=T=

Betriebsanleitung Kaltetrockner
66 TBH Nr.: 901738 07 D



67

a . 00°09000-LSHELLN4 :Bunudsin| nj zjesi3 :4oinp zjesi3 wioN | aweN wnjeq Buniepuy
10°09000-LSHELLY4 HaL ST
< 18 _ P TC Y NIHOSSIHdINOX EE
_ ewayasyall4-1y spusha “ u m u‘.- 9L0Z°L1'GH | wmeg

Betriebsanleitung Kaltetrockner

TBH

©
<
)
e
3]
?
¥
9 Jajjosiawiem M
ke; (o ¢
— ._ O -
W 4od-nd €1 2111
2 :usbunyie
™ JoT
c
9
[
m Ja|BaissedAg-sebyioH 6l
S
W (InUSAIBPBIYDS) SSN|YISUBSIINISS 2l
c
M (yosnewusy) Jossaidwoyjeniwaley Ll
C
2 1aBissnienjapIwa)EYy o
)
o2 Jazuaibagyoniqg 1'6
c |2
K
L W Jauyoospayi4 8
c
< K (Bunzjudsuisjepiweyey) Jyouejidey ]
™ N ESIET S ENTET Y o
-~ |2 [husnLiadsqy v
- (La1j0SIBWIBM) JOPIaYISARIESUSPUOY e
R _mn._ (Holosiauem) (Jojdwepiap) Jayosnejaulep-{RILs)ey-HnT 4
“ m (o1j0S18WIEM) JBYISNBIOWIBMIOA-UNT-HNT |
(72)
=
o
MW 8 L 9 5 ¥ B z |
o
X

Nr.: 901738 07 D



KAESER [EBLLEL"
(O] {o{3'\W 13.3 Elektroschaltplan

13.3 Elektroschaltplan

Betriebsanleitung Kaltetrockner
68 TBH Nr.: 901738 07 D



69

FooromonImHD Bunidsin inj Zies13 yoInp zjesi3 — :,H:Mzi eweN | wneg Bunispuy M
] Hel ayteineg Jouyoonayey EAELISERELE1]{e)] _wm @_Nwwﬁ :

e AIASIAVH

Q91020450 wnjeq |

"salped paiy) 0} 8|qISS820. BPEW BSIMIBYJ0 O POPIEMIO)

84 jsnw suoijonpoudal Jou sjeutBuo JayyiaN “esodind pasibe
8y} uey} Jaylo Aue 1o} apew aq Jou JSnu SWwaysAs a1U008]e

40 asn Aq uoneuILasSIp pue jusiujeay} ‘abeioys Buipnjour
‘suoijonpoudai Jayjo Aue Jo saido) “asodind paaibe auy Joj Ajuo
paysnijus aie Aoy “Apadoid eAisn|oxa Ino urewsa sBuimelp ay |

‘uapIam jyoewab yoibuebnz asiap Jabsuos ui Japo iBipuey
-absne uspuQ uspnp uabunbiyjeyeinia yoou sjeublQ Japapm
‘uapIam JBipiajeBue YoMz UspiequialaA Wap NZ Inu UsHNp awa)sAg
Jayosiuouyale Bunpusmiap Jeyun Bunyaigia pun Bunyiaquelsp
‘Buniayoiadg Jap yaligalyosule usbunbiyeyjainiap abisuos

13p0 ualdoy] ‘INeJBAUR Y09MZ USHEQUISISA WSP NZ INU USPIAM SIS
‘winjuabig saydl|galyIssne Jasun usqie|q uabepsjunsbuniieyas aig

“usluyaUjuS Nz Bunye|uesgeuieg uspuabaijiod Jap aimos

>Z<_>_N_ m O abe|uy Jep pliyosusdA | wap Js! ‘Hep uspiem uagaleq

yoligatyossne abejuy abijiamal aip usbunbuipagsbungabun
@.__JQOO O@.v@@ pun uazuanbai ‘usBunuueds usyolyoBSIe) UsydjeM Jajun

‘uszusnbal4 pun usbunuuedszjaN ‘uadAyuabejuy uspynjebine

m m me owwumn_ _\/_OV_ m mwm<¥ “._O__mu_.w._m_l_ Jo1y ale In} UedjaWWES UBUIS Jo)[eyuIaq JUsWNYoQ Sasald

Betriebsanleitung Kaltetrockner

TBH

il ONNLHOV
m Ec:ac._mu_m Emumb._wm@ JW Z}aN-N1/LL
Q.
3
£/3 ZH09 %0LF ASL
< | ZH09 %0LF AOEZ
o ZHOG %01 AOSZ
&z HEL syiaineg Jauoos)ey
Ll
oc
ﬁm usBepajunsbunyeyos
[7p)
=
o
MM 8 ] 9 S [ 3 z |
2

Nr.: 901738 07 D



13 Anhang

KAESER

13.3 Elektroschaltplan

KOMPRESSOREN

g 1
] peig

10°0L0€0-HALN

+ ]

=]

“usynysne

USPUYDSIOA USYDILQ Usp

yoeu zjnyossbuniyniag pun bunpi3 ‘Bunyiejnz

il ONNLHOV

aslomulIH aulswab)y

:Bunudsin nj z)esi3 :Yoinp zjesi3 Eazﬁ aweN| wneg Buniepuy [0
HaL syreuneg sauwposeyey [ELIERELE]I[O)] e :
asIamuIH aulwablly =umu§ QSN.SMM ..FMENMW u
Jayeyosidney 00-
ZJnyosiselisqn W Jojouuisyn LEW-
ZJnyosisepaqn I Jossaidwoysiiusyey 0SN-
l8ji9|qejesuspuoy eex-
Jajjeyosinjeladwa | 6e9-
(19zuaiBagyoniq) JeyeYISHONIPSHBYIBYIIS 0sg-
PEJUOY Jalvljelzus)od _._Q_o_pﬂmwcovcov_ = )Y co_EO
Jollo|gelesuspuoy = 9 co_EO
pundneponig Bunulepy = 9¢D uondo

Kaltetrockner

Betriebsanleitung

TBH

Nr.: 901738 07 D

70



13 Anhang

13.3 Elektroschaltplan

=
i
oc
o
0
n
w
oc
o
=
o
X

. Bunidsin inj Zies13 yoInp zjesi3 E.azi sweN| wneg Buniepuy [
10°010€0-HELS -
o Hel syteineg Jouyoonayey EAELISERELE1]{e)] a,__wm E_wuwwﬁ ”
-1 ue|dne|wong = u m u"- 91020450 wnjeq | o
|ieysbunisia Bunsiadsuiaydney :addnuBsuompjuny
PEIUOY| Jolaly[eIzus}od JIa)I9|qelesuapuoy Jojowiayn Jossaidwoyepiwa)ey :uoipjun4
| all d

aieneg abibueygesbuniynisny (,)

Bunyejuesgaiyag ayais :Buniaydisqy
pun piuyosienbsbunyisinz

abejuy Jap pjiyosuadA | gewsb pun
Bunyie|uesgalyeg ayais zuanbayzieN/BunuuedszieN

i
| - |
|
ZH(9/06/3d/2IN0EC
Znyosisepaan Zinyosisepiaqn
| 2 I | NS N
\ -IN _v 3d A4 11
1 1
| ET N |
_ . syesneq
! 09 _ _ Buniayoig
T ————- _ VI ‘00 AVZ/OV NOEZ Xew  ON R ! .
s)lasneq ssnjyasuy |_ _ ON — _.m NIVdQ-003 _ 1 O:0L MO0E _ m m
_ VE ‘00 AVZ/OY A0EZ Yew ! _ _ I ww(})509¢ oo
I pundneppnig Bunuiep _ M 9y uondo e |_ ! _ | i
_ Plejuoy| Jalaleizusiod _ - _ _ _ —t—T— \%#. . m m
i i o _ _|||||||||||||||||_ j =
1 1 1 1 _
| [ Z (%
_ | I ! _ T \ 2,06 A0S _ ~ 0EW- HO9/3d/N/LINGLL
. m m m m _ M _ WX _ ZH09/0S/3dIN/LINOET
1
_ | i _ M.- i ; . d N1
i B LI i L
1
1 | 1
_ “ _ _ +n _ O0LADE | Co M._%:s
) | | i _ | : uniayIg
_ | _ _ _ i m>Nmom _ — .02 A0S |
' | | : : wwg'gog | ! 1
| x ,0L z | H
o k K- i o
_ . _ : S TR R .04 A0OE : ' m .04 NOOE
3 _ 63 Uondo £E | ! s |1 sz
o 0ZZINZEI0PLTH ot . oL
_ olalo 02000565968 9,01 A00S
By .
S oge- | noee
.4“||H||o|||-|||| — 1
3d 3d
8 L 9 S 14 € 4 l

Betriebsanleitung Kaltetrockner

TBH

71

Nr.: 901738 07 D



KAESER [EBLLEL"
(O[T {ol{3'W 13.3 Elektroschaltplan

Betriebsanleitung Kaltetrockner
72 TBH Nr.: 901738 07 D



	Kältetrockner  TBH     Nr.: 901738 07 D
	1 Zu diesem Dokument
	1.1 Umgang mit dem Dokument
	1.2 Weitere Dokumente
	1.3 Urheberrecht
	1.4 Symbole und Kennzeichnungen
	1.4.1 Warnhinweise
	1.4.2 Warnungen vor Sachschäden
	1.4.3 Weitere Hinweise und Symbole


	2 Technische Daten
	2.1 Typenschild
	2.2 Optionen
	2.3 Masse
	2.4 Umgebungsbedingungen
	2.5 Druckluftsystem
	2.6 Kältemittelsystem
	2.7 Schallemission [dB(A)]
	2.8 Elektrischer Anschluss
	2.9 Elektrische Anschlussdaten
	2.9.1 Netzfrequenz: 50 Hz
	2.9.2 Netzfrequenz: 60 Hz


	3 Sicherheit und Verantwortung
	3.1 Grundlegende Hinweise
	3.2 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	3.3 Bestimmungswidriger Gebrauch
	3.4 Verantwortung des Betreibers
	3.4.1 Gesetzliche Vorschriften und anerkannte Regeln beachten
	3.4.2 Personal bestimmen

	3.5 Gefahren
	3.5.1 Mit Gefahrenquellen sicher umgehen
	3.5.2 Maschine sicher nutzen
	3.5.3 Organisatorische Maßnahmen treffen
	3.5.4 Gefahrenbereiche

	3.6 Sicherheitseinrichtungen
	3.7 Sicherheitszeichen
	3.8 Im Notfall
	3.8.1 Im Brandfall richtig handeln
	3.8.2 Verletzungen durch Kältemittel behandeln

	3.9 Gewährleistung
	3.10 Umweltschutz

	4 Aufbau und Wirkungsweise
	4.1 Gehäuse
	4.2 Funktion der Maschine
	4.3 Option  K6Tasten und Anzeigen
	4.4 Drucktaupunkt-Trendanzeige
	4.5 Sicherheitseinrichtungen
	4.6 Optionen
	4.6.1 Option C36Potenzialfreier Kontakt “Warnung Drucktaupunkt”
	4.6.2 Option K5Elektronischer Kondensatableiter
	4.6.3 Option K6Elektronischer Kondensatableiter mit potenzialfreiem Kontakt

	4.7 Zubehör
	4.7.1 Umgehungsleitung
	4.7.2 Transformator


	5 Aufstell- und Betriebsbedingungen
	5.1 Sicherheit gewährleisten
	5.2 Aufstellbedingungen
	5.2.1 Aufstellort und Abstände festlegen
	5.2.2 Belüftung des Maschinenraums gewährleisten

	5.3 Maschine in einem Druckluftnetz betreiben

	6 Montage
	6.1 Sicherheit gewährleisten
	6.2 Transportschäden melden
	6.3 Druckluftanschluss herstellen
	6.4 Kondensatableiter anschließen
	6.5 Maschine an Stromversorgungsnetz anschließen
	6.6 Option
	6.6.1 Option K6Potenzialfreie Kontakte am Kondensatableiter anschließen
	6.6.2 Option C36Potenzialfreie Kontakte am Thermostat anschließen

	6.7 Umgehungsleitung montieren (Zubehör)

	7 Inbetriebnahme
	7.1 Sicherheit gewährleisten
	7.2 Vor jeder Inbetriebnahme beachten
	7.3 Aufstell- und Betriebsbedingungen prüfen
	7.4 Maschine erstmals einschalten

	8 Betrieb
	8.1 Ein- und Ausschalten
	8.1.1 Einschalten
	8.1.2 Ausschalten

	8.2 RESET durchführen

	9 Fehler erkennen und beheben
	9.1 Grundlegende Hinweise
	9.2 Störungen

	10 Wartung
	10.1 Sicherheit gewährleisten
	10.2 Regelmäßige Wartungsarbeiten
	10.3 Kältemittelverflüssiger reinigen
	10.4 Option K5Kondensatableiter warten
	10.4.1 Kondensatableiter prüfen
	10.4.2 Service-Unit ersetzen

	10.5 Option K6Kondensatableiter warten
	10.5.1 Kondensatableiter prüfen
	10.5.2 Service-Unit wechseln


	11 Ersatzteile, Betriebsstoffe, Service
	11.1 Typenschild beachten
	11.2 Wartungsteile und Betriebsstoffe
	11.3 KAESER AIR SERVICE
	11.4 Ersatzteile für Instandhaltung und Reparatur

	12 Außerbetriebnahme, Lagerung, Transport
	12.1 Außer Betrieb nehmen
	12.2 Lagern
	12.3 Transportieren
	12.3.1 Sicherheit
	12.3.2 Maschine mit Gabelstapler transportieren
	12.3.3 Maschine mit Hebezeug transportieren

	12.4 Entsorgen

	13 Anhang
	13.1 Maßzeichnung
	13.2 Rohrleitungs- und Instrumenten-Fließbild (R+I-Schema)
	13.3 Elektroschaltplan



